
Frühlingskonzert 2026 mit dem Symphonischen Blasorchester Unterpleichfeld
Aufbruch in klingende Landschaften

Unterpleichfeld Unter dem Motto Aufbruch in 
klingende Landschaften lud das Symphonische 
Blasorchester Unterpleichfeld zu seinem Früh-
lingskonzert 2026 in die Mehrzweckhalle ein. Un-
ter der Leitung von Manuel Scheuring wurden 
beeindruckende musikalische Weiten und erzäh-
lerische Klangbilder musiziert. 
Um die Zuhörerinnen und Zuhörer auf das je-
weilige Stück hin zu sensibilisieren, beschrieb die  
Moderatorin Maria Scheller in herrlichen Bildern 
und Geschichtchen die zu erwartenden klingen-
den Landschaften. Mit den festlichen Stücken 

„Jubilee Ouvertüre“ und „With Heart & Voice“ 
kam die volle emotionale Tiefe und Höhe zu Tage, 
während bei „Whispers from Beyond“ die feinen, 
geheimnisvollen Klangfarben hörbar waren. Die 
volle Breite des Orchesters entfaltete sich in „Al-
pina Saga“. Bei „Mountain Thyme“ wurde Erinne-
rung an die blanke Natur lebendig. In „Songs from 
the Catskills“ war die Weite der Atmosphäre spür-
bar. Temperamentvolle und südliche Klangfarben 
untermalten „El Camino Real“. Das Konzert war 
ein reiner Ohrenschmaus, was am Ende mit einem 
lang anhaltenden Applaus bedacht wurde.

Vor der Pause hielt Heiko Schneider eine Lau-
datio auf Bürgermeister Alois Fischer und 
meinte, dass dieser die Gemeinde mit Herz-
blut geprägt habe und sein Name mit dem 
Bau des neuen Dorfplatzes fest verbunden 
sei. Wegen Eigengebrauch musste der 
Musikverein seine Proberäume in der 
Schule zurückgeben. Bei der Schaffung 
neuer Proberäume im Kulturgebäude 
hat der Musikverein im Gegenzug 
hervorragende Räume zum Proben 
erhalten. ▷ (Fortsetzung auf Seite 3)
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Das Symphonische Blasorchester Unterpleichfeld spielt beim Konzert am 28. 3. 2026 � Foto: Rainer Weis
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E-BIKE ab 2399 €

WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-900880

BIKESPOT-SHOP.DE

STYLE 
STYLE 
STYL
YOURYOURY
RIDE!

EISKALTE
DEALS

Kommt vorbei - Wir beraten Dich gerne!
WIR MACHENS MÖGLICH

BIKESPOT STEINMETZ GMBH       WACHTELBERG 11      97273 KÜRNACH      TELEFON 09367-9008860      BIKESPOT-SHOP.DE

E-BIKE ab 2399 €E-BIKE ab 2399 €
SPECIALIZED / SANTA CRUZ / FOCUS

ROAD/GRAVEL 
ab 1799 €
ROAD/GRAVEL 
ab 1799 €

SPECIALIZED / CERVELO / SANTA CRUZ / FOCUS

Foto: Cornelia Mertens

Ein neuer Schnitt für Streuobstbäume in Kürnach
Martin Stula und Michael Göb unterstützen das Bund-Naturschutz-Team
Kürnach Manch einer kann sich noch an 
frühere Zeiten erinnern, als die meisten Ge-
meinden von einem Streuobstgürtel umzäunt 
waren. Dort wuchs das leckerste und gesün-
deste Obst heran, in kühlen Kellern eingela-
gert, brachte es die Dorfbewohner gut durch 
den Winter. 
Allergien sind bei diesen alten Sorten nicht 
vorgekommen. Nachdem es Äpfel und Bir-

nen zu Hauf im Supermarkt gab, wurden die 
Streuobstwiesen unrentabel, verwahrlosten 
und gingen verloren. Mit ihnen verschwan-
den auch viele wertvolle Arten, wie Stein-
kauz, Siebenschläfer und Wendehals. 
Heute weiß man, Streuobstwiesen bilden 
ein Mosaik aus besonderen Lebensräumen. 
Totholz, Baumhöhlen, Rinde, Blüten und 
Früchte der Obstbäume, sowie extensiv ge-

pflegte, blütenreiche Wiesen 
bieten 5000  Arten eine Le-
bensgrundlage. Die Wildbie-
nen stehen dabei besonders 
im Blickfeld, sind sie doch 
die wesentlichen Bestäuber 
unserer pflanzlichen Nah-
rung. Von ca. 560 Arten ha-
ben rund die Hälfte einen 
Bedrohungsstatus in der Ro-
ten Liste. Das Volksbegehren 
„Rettet die Bienen“ machte 
darauf aufmerksam und 
brachte diese Refugien für 
Tiere und Pflanzen zurück. 
Ohne Pflege verlieren sie al-
lerdings ihren Nutzen und 
das für Mensch und Natur. 
Wie schön, dass Gemeinden, 
wie Kürnach und ehrenamt-
lich Tätige wie das aktive 
Bund Naturschutz-Team sich 
um diese besonderen Land-
schaften kümmern.
Die Bäume der BN-Wiese in 
Kürnach benötigten drin-
gend einen Schnitt, um wie-
der schöne, saftige Äpfel 
bilden zu können. Martin 
Stula, zertifizierter Baumpf-
leger und Michael Göb über-
nahmen diese Arbeit, die 
sowohl Können, körperliche 
Kraft als auch entsprechen-
des Werkzeug bedürfen. 
Ein falscher Schnitt schadet 
Baum und Früchten. Das 
aktive BN-Team kümmerte 
sich um das Einsammeln 
der Äste. Es hat viel Freude 
gemacht, so hervorragend 
Hand in Hand mit der Ge-
meinde zu arbeiten und so-
mit ein so wertvolles Kleinod 
der Natur zu erhalten.

Altpapiersammlung Unterpleichfeld
durchgeführt von der Jugendfeuerwehr
Unterpleichfeld Wir sammeln ab 8.30 Uhr, am Samstag, den 
18. 4. 2026 in Unterpleichfeld, Burggrumbach, Rupprechts-
hausen und Hilpertshausen

• Altpapier und Kartonagen 
jeweils handlich gebündelt. Der Erlös der Sammlung wird für 
die Jugendarbeit verwendet. Die nächste Sammlung findet im 
Juli 2026 statt. 
Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie bis dahin anfallendes Sam-
melmaterial aufheben. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.



Würzburg Nord Gross 	 Dorf-Zeitung	

Gartenbauverein Unterpleichfeld
120 Jahre Jubiläumsfeier 
am Sonntag, 26.4.2026 ab 10 Uhr  

in der Mehrzweckhalle Unterpleichfeld 
 Freuen Sie sich auf einen feierlichen Empfang, Grußworte, 

musikalische Umrahmung, einen Rückblick auf die letzten  
120 Jahre sowie Anekdoten, Angebote für die Kinder und ein 
geselliges Beisammensein mit kleinen Häppchen vom Büfett.

Jubiläumsfeier im Gartenbauverein
Unterpleichfeld Der Vorstand des Garten-
bauvereins Unterpleichfeld freut sich sehr, 
anlässlich des 120jährigen Bestehens zur Ju-
biläumsfeier einladen zu dürfen.
Seit der Gründung im Jahr 1906 steht unser 
Verein für die Förderung des Obst- und Gar-
tenbaus, für die Pflege von Natur und Land-
schaft sowie für ein lebendiges Miteinander 
in unserer Gemeinde. Dieses besondere Jubi-
läum möchten wir gemeinsam feiern.
Die Jubiläumsfeier findet statt am Sonn-
tag, dem 26. April 2026 in der Mehr-
zweckhalle Unterpleichfeld. Um 10.00 Uhr 
beginnen wir mit einem feierlichen Emp-

fang mit Grußworten, musikalischer Um-
rahmung und einem Rückblick auf 120 Jahre 
Vereinsgeschichte. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Feier mit 
vielen Anekdoten, Angeboten für die Kin-
der sowie ein geselliges Beisammensein mit 
kleinen Häppchen vom Büfett.
Zusammen mit unseren Mitgliedern, alten 
und neuen Interessierten und vielen Gar-
tenfreunden möchten wir auf unsere lange 
Tradition sowie auf eine weitere blühende Zu-
kunft anstoßen.
Auf zahlreiche Gäste freut sich die Vorstandschaft 
des Gartenbauvereins Unterpleichfeld.

– Anzeige –

Fränkischer 
Spargel

Lust auf Genuß?

vom Straußen-Hof . . . 

… da stimmt einfach die Qualität! Probieren Sie mal!

Voraussichtlich ab Mitte/Ende April  
stechen wir täglich Spargel für Sie!

Straußen-Hof Marktplatz 15 · Bergtheim
✆ (09367) 436 gegenüber der Kirche

. . . auch geschält
aus Bergtheimer Flur

Täglich frisch

Seit über 40 Jahren
Seit über 40 Jahren

 

3. Gramschatzer 
Dorfflohmarkt 

 
 

Sonntag, 26. April 2026 
10.00 - 15.00 Uhr 

   - 50 Stände beim Dorfflohmarkt 
   - Kaffee, Kuchen, frische Waffeln 
   - Bratwurst, Pommes 
   - Kinderflohmarkt 
    … eine Veranstaltung des    Vereinsring Gramschatz  

– A
nzeige –

Dritter Dorfflohmarkt in Gramschatz am 26. April 2026
Gramschatz Man kennt es aus vielen anderen 
Dörfern der Umgebung: Hof- und Garagen-
flohmärkte. Am 26. April von 10 bis 15 Uhr 
ist es nach den Erfolgen in den letzten Jah-
ren auch wieder in Gramschatz so weit. Rund 
50  Privatleute in Gramschatz öffnen ihre Höfe 
oder Garagen und bieten allerlei buntes Floh-
markt-Inventar zum Verkauf an.
Wer zwischendurch Hunger oder Durst hat, 
kann sich bei Kaffee und Kuchen, Geträn-
ken, Bratwurst, Currywurst und Pommes im 
Pfarrhof (Retzstadter Straße 5) stärken. Dort 

findet zur selben Zeit auch ein bunter Kin-
derflohmarkt und der Bücherflohmarkt der 
Bücherei statt.
Für die Orientierung in Gramschatz wird 
es einen Ortsplan mit allen eingezeichneten 
Flohmarkt-Ständen geben und die einzelnen 
Höfe werden mit Luftballons gekennzeichnet 
sein. Weitere Infos gibt es unter 

www.flohmarkt.gramschatz.info

gez. Dirk Wiesner,  
Sprecher Vereinsring Gramschatz

▷ (Fortsetzung von Seite 1) 
Danach ehrte er ihn mit der Ehren-Mitglied-
schafts-Urkunde. Gerührt nahm Fischer die 
Auszeichnung entgegen und meinte, dass er 
dem Verein immer treu sein werde.
Auf der Ehrenmitgliedschafts-Urkunde steht: 
„In seiner Eigenschaft als Bürgermeister der 
Gemeinde Unterpleichfeld hat Herr Alois Fi-
scher den Musikverein Unterpleichfeld über 
viele Jahre hinweg in außergewöhnlicher 
Weise unterstützt, gefördert und begleitet. 
Durch sein Engagement, seine Wertschät-
zung für die Vereinsarbeit und seinen Einsatz 
für das kulturelle Leben der Gemeinde hat 
er maßgeblich zur positiven Entwicklung des 
Musikvereins Unterpleichfeld beigetragen. 
Der Musikverein Unterpleichfeld spricht ihm 
hierfür seinen aufrichtigen Dank und höchste 
Anerkennung aus. 
Mit der Verleihung der Ehrenmitgliedschaft 
würdigt der Musikverein Unterpleichfeld 
seine Verdienste und verbindet damit die 
Hoffnung auf eine weiterhin enge und freund-
schaftliche Verbundenheit“. Unterschrieben 

ist die Urkunde von den drei Vorsitzenden 
des Vereins Heiko Schneider, Andreas Klein-
henz und Christian Wagner.  
Mit Maria Scheller ist Alois Fischer nun das 
zweite Ehrenmitglied im Musikverein Unter-
pleichfeld.� Rainer Weis

Übergabe der Ehrenmitgliedschafts-Urkunde an 
Bürgermeister Alois Fischer: Christian Wagner, 
3.Vorsitzender; Heiko Schneider, 1.Vorsitzender; 
Bürgermeister Alois Fischer und Andreas Klein-
henz, 2.Vorsitzender. Fotos: Rainer Weis

Safe the Date
3. Böhmischer Abend  am Musikheim in Unterpleichfeld
Liebe Freunde und Musikliebhaber, 
wir möchten euch auch dieses Jahr wieder 
herzlich einladen auf einen stimmungsvol-
len Abend voller Blasmusik, guter Laune und 
geselligem Beisammensein
Kommt vorbei, bringt eure Freunde und Fa-
milien mit, und erlebt einen unvergesslichen 
Abend voller Musik und guter Laune. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt!

Datum:	 13. Juni 2026, um 19.30 Uhr
Ort:	� Musikheim am Dorfplatz 4,  

Unterpleichfeld
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstal-
tung im der MZH statt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen
EMOtion, das Ehemaligenblasorchester des MV 
Unterpleichfeld unter der Leitung von Lukas Lang

– Anzeige –

Biergarten Fährbrück öffnet am 18. April 2026
Fährbrück Der Besitzer hat eine Lösung ge-
funden, damit der Biergarten weiterbetrie-
ben werden kann. Ein Foodtruck kümmert 
sich um das Essen und die Familie um die 
Getränke.
Am Samstag, den 18. April 2026, geht es wei-
ter mit dem gemütlichen Zusammensitzen im 

Freien – oder auch in der Glasscheune. In den 
Innenräumen können sich die Gäste auch bei 
kühleren Temperaturen aufhalten. 
Der Biergarten wird regelmäßig und wetter
unabhängig öffnen, und zwar samstags 
ab 15.00 Uhr sowie sonn- und feiertags ab 
11.00 Uhr.



Dorf-Zeitung 	 Würzburg Nord Gross

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach

Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.

BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeistersprechstunden während den Dienststunden  
der VGem. oder nach telefonischer Vereinbarung

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W.   Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber  
(un abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung 

gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Einge-

flochtene kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e-mail:  
info@dorf-zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflich-

tung von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen 
ist nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet 
werden. Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs- und 

Satzkosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2026

KFZ Reparaturen · Klimaservice
Reifendienst · Reifeneinlagerung

Instandsetzung von Unfallschäden
Werkstatt-Ersatzfahrzeug

Würzburger Straße 24
97230 Estenfeld

Telefon (0 93 05) 5 52 · FAX (0 93 05) 15 11
www.auto-schlereth.de

AUTO SCHLERETH

Fotos: Angela Scholz

Tag der offenen Bücherei in der KÖB Dipbach
Dipbach Zahlreiche 
große und kleine 
Gäste besuchten am 
22. März den Tag der 
offenen Bücherei in 
Dipbach. Bei Kaffee 
und bester Torten- 
und Kuchenaus-
wahl konnten sie die 
Gemeinschaft, gute 
Gespräche, kniff-
lige Rätsel und ein 
von Inge Holzleit-
ner vorgetragenes 

Mundartgschichtle genießen.
Die Kinder konnten unterdessen verschie-
dene Gesellschaftsspiele ausprobieren, ma-
len und basteln. Besondere Highlights für sie 
waren das Kasperltheater und der Besuch des 
Leselöwen, der ihnen ein Bilderbuch vorlas.
Das Büchereiteam hatte im Vorfeld extra zu 
diesem Anlass neue Bücher angeschafft und 
viele Bücher für jedes Lesealter von der Aus-
tauschbücherei ausgewählt, die kostenfrei für 
vier Wochen ausgeliehen werden konnten. 
Unser Ziel war es, damit auch neue Leser zu 

gewinnen und die Lust am Lesen wieder zu 
wecken.
An diesem Nachmittag wurde auch Gertrud 
Zipf nach über 20 Jahren als Büchereileitung 
verabschiedet, die aber weiterhin im Bücher-
eiteam aktiv mitwirken wird.
Wir bedanken uns bei allen Kuchenbäckern 
und Helfern, die durch ihre Unterstützung 
zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetra-
gen haben!             Angela Scholz, KÖB Dipbach

Von links: Anita Wild; Reinhilde Bauernschmitt; 
Christa Schmitt; Marianne Sauer ; Elisabeth Sauer.  
Es fehlen: Christl Schneider; Erika Wörle; Karin 
Schramm und Martina Wild

Landfrauen: Ostergirlande 2026 in Unterpleichfeld
Unterpleichfeld Brauchtum und Tradition 
wollen die Unterpleichfelder Frauen weiter 
pflegen. So haben dieses Jahr erstmals die 
Landfrauengruppe und der Gartenbauverein 
gemeinsam die Ostergirlande gebunden. Flei-
ßig wurde Grünzeug mitgebracht, passend 
klein geschnitten und zu vier 2,5 m langen 

Girlanden gebunden. Trotz nasskaltem und 
sehr windigen Wetter konnten mit tatkräfti-
ger Hilfe von Wolfgang Wild die Tragehölzer 
in den Boden geschlagen und die Girlanden 
befestigt und dekoriert werden. 
Als Dankeschön gab es eine Woche später 
eine kleine Regionaltour im Würzburger Nor-
den mit Besuch des Ostergartens in Prossels-
heim und Vorstellen und Kennenlernen des 
Dorfladens in Obereisenheim. 
Zufällig war Bürgermeister Christian Holzin-
ger im Dorfladen beim Besuch anwesend. Er 
erklärte spontan die Idee und Entstehung des 
Ladens mit integriertem Cafe und motivierte 
zum Einkaufen und Bewerben dieser Attrak-
tion im Würzburger Norden. 
Bei Kaffee und Kuchen gab es rege Gesprä-
che und die Erkenntnis, dass wir in unseren 
Dörfern wieder mehr Begegnungsstätten 
brauchen. 
Die Frauen waren erstaunt über das vielseitige 
Sortiment des Dorfladens. Zum Abschluss 
kauften einige Frauen ein und erfreuten so-
mit nach dem Kaffeegenuss nochmals das 
Personal. � Text und Bild: Martina Wild
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Bitte 
vorbestellen !

Am zweiten Freitag im Monat  
von 9 – 12 Uhr Verkauf von 

frischem Wels aus Aquakultur
Genießen Sie Welsfilet  
(praktisch grätenfrei), Räucherware   
oder ganzen Wels und vieles mehr.

Familie Simon Oppmann
 Tel. 0 93 67 / 9 94 03 • Martinstraße 12 • Burggrumbach

 
Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr
Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  

gibt es Donnerstag und Freitag: Burger
Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim

Donnerstag, 16. April bis Sonntag, 19. April 
Hochzeitsessen mit selbstgemachten Nudeln

Sonntag, 19. April
Krustenschinken, Schupfnudeln, Sauerkraut

Burgunderbraten, Klöße, Blaukraut

Mo., 20.4. / Do., 23.4. / Fr., 24.4. geschlossen

Samstag, 25. April geschlossene Gesellschaft

Sonntag, 26. April 
Rinderschmorbraten, Klöße, Blaukraut

Fächerhähnchen, Pestosoße, Nudeln

Frankenwels mit Parmesan-Kräuterkruste
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Hüttendorf  
in Bergtheim

SOMMERFERIEN 2026 SOMMERFERIEN 2026 
vom 3. 8. bis 15. 8. 2026  

von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Liebe Eltern & Kinder,
die Anmeldung für das Hüttendorf ist 

ab Montag, den 18. 5. 2026, möglich.

Die Anmeldung wird erneut online möglich sein. 
Nähere Anmeldeinformationen erhalten Sie unter 

https://www.unser-ferienprogramm.de/ 
bergtheim/index.php.

Das Hüttendorf der Gemeinde findet wieder 
auf der Wiese neben dem Tennis-Platz in Bergtheim 

für Schulkinder* im Alter von 6 – 13 Jahren statt.

Die Gemeinde Bergtheim freut sich  
auf eine rege Teilnahme  

und wünscht allen Kindern wieder  
viel Spaß beim Bauen, Gestalten und Basteln!

* Kinder, die im Schuljahr 2026/2027 eingeschult  
werden,  können nicht am Hüttendorf teilnehmen.

St. Elisabethverein Bergtheim 

Einladung zur Mitgliederversammlung
Bergtheim Herzliche Einladung zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung am Montag, 
4. Mai  2026 um 19.30 Uhr in der Sportgast-
stätte Bergtheim. 
Als Träger der Kita „Die kleinen Strolche“ in-
formieren wir über die aktuelle Situation in 
Bezug auf Personal, Finanzen und Gebäude 
und werfen einen Blick in die Zukunft. 
Und damit es weitergehen kann, steht nun 
nach vier Jahren die Wahl des Vorstands an.
Tagesordnung:
	 1.	 Begrüßung, Eröffnung sowie  

Feststellung der Beschlussfähigkeit

	 2.	 Protokoll der Mitgliederversammlung 
vom 2. Juni 2025

	 3.	 Bericht der 1. Vorsitzenden
	 4.	 Kassenbericht der Kassierin und  

Bericht der Kassenprüfer
	 5.	 Haushaltsplan 2026
	 6.	 Entlastung des Vorstands
	 7.	 Berichte
	 8.	 Wahl des Vorstandes und Kassenprüfer
	 9.	 Ausblick
	10.	 Anregungen und Wünsche
Wir freuen uns über Ihr Interesse und zahl-
reiche Teilnahme.� Irene Schneider, 1. Vors.

Foto: Verena Manger

Klapperer waren wieder unterwegs in Prosselsheim
Prosselsheim Am Karfreitagmorgen fanden 
sich zahlreiche Prosselsheimer Kinder pünkt-
lich um 5:50 Uhr an der Kirche ein, um die 
Glocken an den Kartagen zu ersetzen.
An Karfreitag und Karsamstag zogen sie 
dann zu den jeweils festgelegten Uhrzeiten 
in verschiedenen Gruppen rappeldend und 
rufend durch die Straßen.
In diesem Jahr übernahmen Sandra Ries und 
Verena Manger die Organisation und hatten 
eine besondere Idee für die großen und klei-
nen Rappler.
Nach dem Klappern um 18 Uhr am Karfrei-
tag trafen sich alle im Pfarrhaus. Nach einem 
gemeinsamen Abendessen verbrachten sie ei-
nen fröhlichen Spieleabend miteinander.

Wer dann noch Lust hatte, durfte gemeinsam 
mit Sandra und Verena die Nacht im Pfarr-
haus verbringen. Die Kinder fanden das sehr 
spannend und nahmen das Angebot gerne an.
Nach dem Klappern um 6 Uhr am Karsams-
tag stand für alle ein gemeinsames Frühstück 
im Pfarrhaus auf dem Programm, bevor die 
Ältesten von Haus zu Haus zogen, um den 
„Lohn“ für die Rappelkinder abzuholen.
An dieser Stelle vielen Dank für die Wert-
schätzung unserer Rappelkinder in Form 
von Süßigkeiten und Geldspenden. Was wäre 
Ostern ohne die „Klapperer“! Danke auch an 
Sandra Ries und Verena Manger für die ge-
samte Organisation und Durchführung die-
ser Aktion!	 Wilma Haub
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Professionelle Planung & Beratung
Modernste Regeltechnik
Wärmepumpensysteme
Solarthermie-Anlagen
Holz- & Pelletkessel
Blockheizkraftwerk
Wand- und Fußbodenheizung
Sanierungs-Modul-Systeme
Hygienische Flächenkühlung
Industrie- und Gewerbebau

Heizung für Alt- & Neubau
Bad 3D Planung
Badkomplettsanierung
Hydropool - Jacuzzi
Physiotherm Infrarotkabine
Gas- & Wasserinstallation
Regenwassernutzung 
Wartung & Reparatur
Hallenheizung
Hygiene-Wohnraum-Lüftung

WEBER Heizung - Sanitär GmbH 
Margetshöchheimer Str. 93, 97299 Zell am Main

mail@weber-hs.de     Tel.: 0931 468710

Grenzenlose 
BEHAGLICHKEIT 
seit 3 Generationen

09. / 10.Mai 2026
von 10:00 - 18:00 Uhr

EINLADUNG

HAUSMESSE
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Ihr Partner für
• Bauspenglerei
• Flachdachabdichtung
•  Terrassen-/Balkonsanierung
• Gerüstbau

• Steildachsanierung
•
• Dachbodenausbau
•  Sturmschaden-Reparatur

Kirchgasse 6 • 97523 Schwanfeld
Mobil: 01525 - 9 222 132
E-mail: frank@jonas-bedachungen.de • www.jonas-bedachungen.de

Der Schlemmer Marco • Partyservice & Catering
Marco Schierling • Tel. 01575 6017960
www.derschlemmermarco.de
info@derschlemmermarco.de
Nikolausstr. 6, 97294 Rupprechtshausen

Catering       Catering       PartyservicePartyservice

DerDer
Schlemmer arcoSchlemmer arco   M   M

Tel.: 09365/50 33 41 • Fax: 09365/50 35 38 
E-mail: beetz@kehr-raus.de • www.kehr-raus.de

Z u  j e d e r  J a h r e s z e i t
d i e  p a s s e n d e  D i e n s t l e i s t u n g

Grundstücks- und Gartenpfl ege
Mäharbeiten
Baumpfl ege

Kehrdienst
Winterdienst

Grundstücks- und Gartenpfl ege

Übergeben durch Herrn Schüll von der Spar-
kasse erhält Bürgermeisterin Rosalinde Schraud 
den Spendenscheck.

VR Mainbank-Vorstand Franz-Josef Hartlieb 
übergibt Bürgermeisterin Rosalinde Schraud den 
Spendenscheck.

Banken spendeten für den Bücherschrank im Bürgerpark
Sparkasse Mainfranken Würzburg und VR-MainBank eG fördern Gemeinde
Estenfeld Unsere Banken engagieren sich 
innerhalb unserer Gemeinde und unserer 
Region. 
So konnte sich die Gemeinde wieder über die 
Unterstützung der VR-MainBank eG und der 
Sparkasse Mainfranken Würzburg für den 
Bücherschrank im Bürgerpark freuen.
Beide Banken engagieren sich schon seit Jah-
ren mit zahlreichen Spenden und unterstrei-
chen damit ihre regionale Verwurzelung in 
unserer Gemeinde. Sie unterstützen dabei 
nicht nur die Gemeinde und ihre Einrich-
tungen, sondern auch Vereine, Schule und 
Kindergärten sowie kirchliche und kulturelle 
Einrichtungen. 

So flossen in den vergangenen 5 Jahren von 
der VR-MainBank eG insgesamt 48.500 € 
nach Estenfeld. Die großzügigen Spenden 
stammen aus dem Budget der Gewinnspar
zweckerträge des Gewinnsparvereins Bayern 
und wurden im Geschäftsbereich Esten-
feld-Bergtheim erwirtschaftet.
Die Sparkasse Mainfranken Würzburg enga-
gierte sich mit insgesamt 19.600 € in Estenfeld 
und im Zuständigkeitsbereich des Beratungs-
centers Estenfeld mit 42.900 €.
Herzlichen Dank an unsere regionalen Ban-
ken. Denn nur sie engagieren sich in den Ge-
meinden und in unserer Region und ohne 
deren Engagement wären so manche An-
schaffungen nicht möglich gewesen.
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Fotos: R. Schraud

Musikverein Unterpleichfeld e.V.
Einladung zur Generalversammlung am 7. Mai 2026
Hiermit laden wir alle aktiven und passiven 
Mitglieder des Musikverein Unterpleichfeld 
e.V. zur Generalversammlung am Donners-
tag, 07.05.2026 um 20.00 Uhr in den Pro-
beraum (Kulturzentrum) ein.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Rechenschaftsbericht Vorstandschaft

4.	 Kassenbericht
5.	 Kassenprüfung
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anträge sind bis Freitag, 01.05.2026 an die 
Vorstandschaft des Musikverein Unterpleich-
feld e.V. zu richten (info@musikverein-unter-
pleichfeld.de).
MV Unterpleichfeld e.V.� Die Vorstandschaft

Foto: Leonie Cäsar

Die Rappelkinder aus Hausen 
am Karfreitag 2026. Traditionell haben die Kinder und Ju-
gendlichen zwischen Gründonnerstag und Ostersonntag die 
Kirchenglocken ersetzt. Dafür ein herzliches Dankeschön.

Zusätzliche
Busverbindungen 
zum Katholikentag 2026
Würzburg Anlässlich des 
104. Deutschen Katholiken-
tags in Würzburg erweitert 
die APG ihr Verkehrsangebot 
an einzelnen Tagen. Auf den 
Linien 445 und  461 fahren am 
Donnerstag, 14. Mai, sowie 
am Sonntag, 17. Mai, jeweils 
am Morgen zusätzliche Busse 
bis Bergtheim, Bahnhof, bzw. 
Seligenstadt, Bahnhof mit 
Umstiegsmöglichkeit in den 
Zug nach Würzburg. 
Nähere Fahrplanauskunft un-
ter www.nahverkehr-main-
franken.de/fahrplanauskunft.
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Sorge um den Nachwuchs
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Dipbach  
Dipbach Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Dipbach am Samstag, 28. 3. 2026 blickte Erster Vor-
sitzender Werner Fuchs auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Es 
bestehe eine gute Kameradschaft und Verbindung zu den Nach-
barfeuerwehren. „Das Jahr hat wieder gezeigt, wie wertvoll es 
ist, füreinander da zu sein“, so Werner Fuchs.
Die Wehr nahm an Jubiläumsfesten in Opferbaum, Ober-
pleichfeld und Maidbronn teil und führte einen Ausflug für 
die Aktiven durch. Die Vorstandschaft habe beschlossen, die 
turnusmäßige Wartung des Defibrillators im Sportheim mit 
200 Euro zu unterstützen. Der Vorsitzende verlas Grüße des neu 
gewählten Bürgermeisters Michael Burger. Er lobte die Arbeit 
der Feuerwehr und möchte „den Austausch intensivieren“.
Kommandant Fabian Füller berichtete, dass derzeit nur 20 
Aktive im Dienst sind, darunter ein Atemschutzgeräteträger. 
2025 rückte die Wehr zu sieben Einsätzen aus und führte elf 
Übungen durch. Evi Oeftering führte im Kindergarten die 
Brandschutzerziehung durch. Die Nikolausaktion mit dem 
Handballsportverein stieß erneut auf positive Resonanz und 
ein Erste-Hilfe-Kurs fand statt.
Das Feuerwehrauto ist mittlerweile 34 Jahre alt. Für eine Ersatz-
beschaffung müsse jedoch erst eine ausreichend große Mann-
schaft verfügbar sein. „Es ist mir eine Herzensangelegenheit, 
Nachwuchs zu gewinnen“, sagte der Kommandant. Aktuell 
wird ein Dipbacher Jugendlicher bei der Feuerwehr Unterei-
senheim mit ausgebildet. Füller warb um eine breite Unterstüt-
zung bei der Jugendarbeit, auch unter den passiven Mitgliedern.
Der Kommandant dankte allen Engagierten sowie der Ge-
meinde Bergtheim, die im Haushalt erneut Tore für das Feuer-
wehrhaus, eine Absauganlage und eine Garage eingestellt hat. 
Schutzkleidung werde nach und nach ersetzt. Dritter Bürger-
meister Christoph Schäuble würdigte die Wehr für ihre Ver-
lässlichkeit: „Es ist gut zu wissen, dass Ihr da seid, wenn man 
euch braucht.“
Weil der stellvertretende Kommandant Matthias Oeftering 
im Herbst seinen Rücktritt erklärte, findet demnächst eine 
Kommandantenwahl statt. Gesprochen wurde über digitale 
Pager und die Anregung, Termine wieder im Schaukasten 
auszuhängen. 
Beim vereinseigenen Hanomag-Oldtimer aus dem Jahr 1951 
wurde ein Motorschaden repariert. Die Kosten dafür werden 
die Finanzen im laufenden Jahr belasten. Der Hanomag ist 
als Cabriolet vor allem bei Umzügen zu Feuerwehrfesten als 
Schmuckstück sehr beliebt. Er liegt den Dipbachern am Herzen.

Die Vereinsführung der Freiwilligen Feuerwehr Dipbach. Von links: 
Kommandant Fabian Füller, Vorsitzender Werner Fuchs, Schrift-
führerin Julia Oeftering und der Stellvertretende Kommandant und 
Kassier Matthias Oeftering. Fotos: Irene Konrad

Spendenübergabe Childhood-Haus Würzburg 
v.l. Joachim Iwanowitsch, Åsa Petersson Child-
hood-Haus Würzburg

Bei der Spendenübergabe im AWO-Heim in Estenfeld, v.l. Margit Grimm, 
Werner Köhler, Irmi Stemmer, Ingrid Theel Wärmestube Würzburg,  
Joachim Iwanowitsch, Renate Schüßlbauer Wildwasser e.V. Würzburg, 
Winfried Burkard Tafel in Grombühl. Fotos: Günter Grimm

5. Estenfelder Adventsmarkt in der Kartause
Estenfeld Der Erlös wurde an die Wär-
mestube, an die Tafel in Grombühl den Verein 
Wildwasser e.V. und das Childhood-Haus e.V. 
in Würburg gespendet.
Der Estenfelder Adventsmarkt 2025 in der 
Kartause war wieder gut besucht. Insgesamt 
hatten 21 Vereine, Verbände und Gruppierun-
gen eingeladen, jeder auf seine Art trug zum 
Gelingen bei. Die Dorfgemeinschaft feierte 
den 1. Advent bei Glühwein, Bratwurst und 
Waffeln und genossen die weihnachtliche 
Stimmung. Die Besucherinnen und Besucher 
konnten wie jedes Jahr den Adventskranz, 
Gestecke und andere Leckereien für Zuhause 
erwerben.

Der Gesamterlös von 
4100 € wurde an die Wär-
mestube 200 €, die Tafel in 
Grombühl 1300 €, den Ver-
ein Wildwasser e.V. 1300 € 
und das Childhood-Haus 
1300 € in Würzburg ge-
spendet. Im Rahmen des 

Seniorennachmittags 
der Arbeiter Wohlfahrt 
in Estenfeld wurden die 
Spenden von den Orga-
nisatoren Margit Grimm 
und Joachim Iwanowitsch 
übergeben. Gemeinsames 
Feiern, genießen und Gu-
tes tun gehören in Esten-
feld einfach zusammen.

Kreative Tradition in Opferbaum: 

Kinder gestalten eigene Osterkerzen
Opferbaum Das Pfarrheim in Opferbaum 
verwandelte sich am heutigen Donnerstag 
in eine bunte Bastelwerkstatt. Ganz im Zei-
chen der Vorfreude auf Ostern haben zehn 
Kinder unter Anleitung ihre eigenen Os-
terkerzen gebastelt. Bereits seit über fünf 
Jahren ist das Osterkerzenbasteln ein fester 
Bestandteil im Veranstaltungskalender der 

Pfarrgemeinde. Das Angebot richtet sich speziell an Kinder ab 
der ersten Klasse und bietet ihnen die Möglichkeit, sich kre-
ativ mit den Symbolen des Osterfestes auseinanderzusetzen.
Mit viel Geduld und Fingerspitzengefühl verzierten die Kin-
der ihre Kerzen mit farbigem Wachs. Dabei entstanden kleine 
Kunstwerke, die klasssiche Motive wie das Kreuz, Osterhasen 
oder das Osterfeuer zeigen. Die fertigen Kerzen werden die 
Kinder nun durch die Osterfeiertage begleiten.
Die Bastelaktion hat zum Ziel, das Brauchtum lebendig zu 
halten und Kindern einen gemeinschaftlichen Raum für Kre-
ativität und Tradition zu bieten.� Text: Christina Zimmer

Foto: C. Erhard

- Anzeige -

Bei der Übergabe der Blutzuckermessgeräte an die First-Responder-Gruppe der Freiwilligen Feuer
wehr Hausen. Von links: Jens Spiwek und Andreas Altenhöfer, Apothekerin Anna-Christina Marold 
und Regine Schraut als Verantwortliche der First Responder Gruppe in Hausen. Foto: Julia Saam

Blutzuckermessgeräte für die First Responder in Hausen
Spende der Hubertus-Apotheke Bergtheim für Ersthelfer vor Ort
Bergtheim/Hausen Die First-Respon-
der-Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Hausen bei Würzburg durfte sich über eine 
wertvolle Unterstützung freuen: Die Huber-
tus-Apotheke in Bergtheim spendete zwei mo-
derne Blutzuckermessgeräte der Firma Fora. 
Sie sind ein Ersatz für langjährig gedienten 
Geräte. Anna-Christina Marold, die Inhaberin 
der Hubertus-Apotheke, übergab die Spende 
an die Kommandanten Andreas Altenhöfer 
und Jens Spiwek sowie an Regine Schraut, die 
Verantwortliche der First Responder Gruppe.
Die neuen Blutzuckermessgeräte leisten im 
Einsatz einen wichtigen Beitrag zur schnel-
len und zuverlässigen Erstversorgung von 
Patientinnen und Patienten. Insbesondere 
bei Notfällen, in denen der Blutzuckerspiegel 
eine entscheidende Rolle spielt, ermöglichen 
sie eine rasche Diagnostik und unterstützen 
damit erheblich die Einsatzkräfte vor Ort.

Die Mitglieder der First-Responder-Gruppe 
bedanken sich herzlich bei der Hubertus-Apo-
theke für diese großzügige Spende und das 
entgegengebrachte Vertrauen in ihre ehren-
amtliche Arbeit. Es ist eine wertvolle Hilfe 
im Dienst der Gesundheit und Sicherheit der 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. Diese Unter-
stützung aus der Region zeige einmal mehr, 
wie wichtig der Zusammenhalt und das En-
gagement vor Ort sind.
Das Einsatzgebiet der First-Responder in Hau-
sen umfasst die Dörfer Erbshausen-Sulzwie-
sen, Hausen, Rieden, Binsbach, Gramschatz, 
den Weiler Fährbrück, rund 30 Kilometer 
Verbindungsstraßen sowie den Abschnitt der 
Autobahn A7 zwischen dem Kreuz Schwein-
furt/Werneck und dem Autobahnanschluss 
Estenfeld (etwa 25 Kilometer) einschließlich 
der Rastanlage Riedener Wald und des Auto
hofs 24.
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SONNENLIEBE
Einstärken-
 Sonnenbrille

Gleitsicht-
 Sonnenbrille

inkl. R-SET Hart

inkl. R-SET Hart

(Farben: Grau, Braun, Grün 75 od. 85%)

Rohrwasser-
ISSINGOptik Unterpleichfeld

+ Würzburg
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Kürnacher Internetcafé 
Ein Event von Senioren für Senioren (KIS) 
Kürnach Als ein besonderes Projekt des Seniorenbei-
rats, begonnen im September 2022, hat sich das Kür-
nacher Internetcafé von Senioren für Senioren (KIS) 
zu einem echten Erfolgsmodell entwickelt. Mit viel 
Engagement und Geduld bieten hier ältere Ehrenamt-
liche Unterstützung im Umgang mit digitalen Me-
dien – von den ersten Schritten am Smartphone bis 
hin zu Online-Banking, Videotelefonie mit der Familie 
oder zuletzt zu speziellen Themen wie „Komoot – die 
Touren-App“.
Das Angebot richtet sich vor allem an Seniorinnen 
und Senioren, die sich in der digitalen Welt sicherer 
bewegen möchten. In entspannter Atmosphäre werden 
Fragen geklärt, Unsicherheiten abgebaut und prakti-
sche Fähigkeiten vermittelt. Dabei steht nicht nur die 
Technik im Mittelpunkt, sondern auch der soziale 
Austausch, der für viele Besucherinnen und Besucher 
ebenso wichtig ist.
Inzwischen hat sich das Internetcafé weit über die Ge-
meindegrenzen hinaus einen Namen gemacht. Auch 
auswärtige Gäste nehmen das Angebot dankbar an 
und schätzen die verständliche und geduldige Un-
terstützung. Kürzlich zeigte sich eine Besucherin aus 
einem Nachbarort nach ihrem zweiten Besuch im In-
ternetcafé überglücklich, dass und wie ihr geholfen 
wird. Die Initiative zeigt also eindrucksvoll, wie ge-
nerationeninterne Hilfe funktionieren kann – und wie 
wichtig solche Begegnungsorte sind.
Das Internetcafé in Kürnach ist aus dem Gemeinde
leben nicht mehr wegzudenken. Es ist jeden zwei-
ten und vierten Dienstag des Monats von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Haus der Vereine am Kürnacher Kirch-
berg (Gemeinschaftraum) geöffnet. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Weitergehende Informationen unter 
https://senior-innenbeirat-kuernach.de/internetcafe/
Prof. Dr. Süleyman Gögercin, Sprecher des Seniorenbeirats

Father Benjamin Lubega berichtete beim Treffen des Senioren-
kreises Rieden im Historischen Rathaus Rieden eindrucksvoll von 
seiner Heimat Uganda und seinem Herzensprojekt, dem Bau eines 
Kindergartens. Foto: Irene Konrad

355 Euro für Kinder in Uganda
Seniorenkreis Rieden unterstützt Father Benjamin
Rieden Seit zwei Jahren gehört Father Benjamin 
Lubega aus Uganda zum Seelsorgeteam des 
Pastoralen Raums Bergtheim-Fährbrück. Wäh-
rend dieser Zeit lernten die Gläubigen den an der 
Universität Würzburg promovierenden Geistli-
chen bei zahlreichen Gottesdiensten kennen. Sie 
erfuhren auch vom Herzensprojekt des 2009 ge-
weihten Priesters. Dabei handelt es sich um einen 
Kindergartenbau in seinem Heimatdorf Kaga-
la-Bukerere. Kürzlich folgte Father Benjamin ei-
ner Einladung des Seniorenkreises Rieden in das 
Historische Rathaus.
Zum Treffen im Historischen Rathaus brachte 
er eine Präsentation mit und stellte mit vie-
len Bildern seine Heimat vor. Father Benjamin 
ist bei seiner Großmutter in Mukono in der 
Diözese Lugazi aufgewachsen. Das Dorf liegt 
etwa 30  Autominuten von Ugandas Hauptstadt 
Kampala entfernt, nahe dem Viktoriasee und di-

rekt am Äquator. 2020 kam er zum Studium nach 
Deutschland und wird Ende Juli dieses Jahres 
nach Uganda zurückkehren.
Der Geistliche berichtete von der Lebensweise 
seiner Landsleute in der Stadt und auf dem Land, 
von der Tier- und Pflanzenvielfalt, vom Essen, 
dem Schulsystem und den vielen verschiedenen 
Sprachen. Da viele Menschen wenig Geld ha-
ben oder Eltern an HIV verstarben, drohe armen 
und ungebildeten Kindern oft die harte Arbeit 
in Steinbrüchen. Um ihnen zu helfen und lange 
Schulwege zu vermeiden, hat Father Benjamin 
vor drei Jahren begonnen, einen Kindergarten zu 
bauen, dem später eine Grundschule angeschlos-
sen werden soll.
Für sein Hilfsprojekt sammelt er Spenden und 
baut immer dann weiter, wenn es finanziell mög-
lich ist. „Ich möchte einen Beitrag für die Ge-
meinschaft leisten“, begründet der Priester seine 

Motivation. Etwa 50.000 Euro soll der 
Bau insgesamt kosten; das Dach sitzt 
bereits auf den Mauern. Die Hälfte 
der Bausumme konnte schon über 
Spenden finanziert werden.
Die Seniorinnen und Senioren in 
Rieden ließen nach dem Vortrag ein 
Körbchen herumgehen, in dem am 
Ende 355 Euro lagen. Seniorenkreis-
leiterin Gertrud Teubert und Gabi 
Strobel, als die aktuelle und auch 
künftige Ansprechpartnerin für das 
Projekt in Uganda, übergaben die 
Summe an Father Benjamin. Er freute 
sich sehr über diese Unterstützung.
Beim nächsten Treffen des Senioren-
kreises Rieden am 14. April geht es 
um das Thema Sturzprävention.
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Erstkommunionkinder besuchten den Seniorennachmittag 
Burggrumbach Auf Einla-
dung vom Seniorenteam be-
suchten am Dienstag, 10. März 
10  Erstkommunionkinder mit 
Begleitpersonen den Senio-
rennachmittag. Mit einem 
guten Schokokuchen bepackt 
hat Stefanie das ganze Tref-
fen mitorganisiert. Danke an 
Stefanie und Stephanie, (beide 
Kommunionmütter).
Wir begrüßten die Kinder sehr herzlich, sie 
stellten sich kurz vor. Einige fanden ihre 
Oma im Seniorenkreis. Dann gab es Limo 
und Kuchen.
Den Geburtstagskindern im Seniorenkreis, es 
gab einen Glückskäfer,wurde gratuliert und 
auch ein Geburtstagslied gesungen.
Egon Schraud hatte schon den Beamer und 
die Leinwand parat und es wurden die Kom-

munionbilder von früher gezeigt und wie sich 
alles gewandelt hat. 
Es war sehr eindrucksvoll, mit den jüngeren 
Bildern sahen einige Kinder sogar ihre Oma 
und Opa als Kommunionkinder. Voller Be-
geisterung und mit Gummibärchen in der 
Hand wurden die Kommunionkinder zum 
nächsten Termin geführt.
� Text und Fotos: Maria Freudinger

Für die Umgestaltung des Wethgeländes in 
Oberpleichfeld sind Pläne und die Zusage von 
Zuschüssen da. Im Haushalt 2026 stehen ent-
sprechende Summen. Fotos: Irene Konrad

Die Bestattungskultur wandelt sich. Wie der Friedhof in Oberpleich-
feld den heutigen und künftigen Bestattungsformen angepasst 
werden kann, soll in einer eigenen Bürgerversammlung für Jung 
und Alt ergründet werden.

Zwischen Haushaltsbeschlüssen und Herzensprojekten
Oberpleichfeld Während Großprojekte wie 
die Ringstraße stocken, gibt es beim Wethge-
lände, dem Friedhof und für die Kindergar-
tensanierung Hoffnung auf Fortschritt.
Der Haushalt 2026, die Neugestaltung des 
Friedhofs und die Kindergartensanierung be-
schäftigten den Gemeinderat in Oberpleich-
feld. Mit einem Gesamtvolumen von 3,607 
Millionen Euro liegt der Etat des Haushalts 
in diesem Jahr nur knapp 130.000 Euro über 
dem Vorjahr. In der allgemeinen Rücklage be-
finden sich zum Jahresanfang zwar noch gut 
2,6 Millionen Euro, doch die Gemeinde hat 
viel vor und plant deshalb Entnahmen von 
545.000 Euro.
Ob all diese Vorhaben tatsächlich umgesetzt 
werden, bezweifeln etliche Ratsmitglieder. 
Sandra Pfeuffer, Leiterin der Finanzverwal-
tung der VG Bergtheim, stellte in Absprache 
mit Bürgermeisterin Martina Rottmann er-
neut Projekte in den Vermögenshaushalt ein, 
die in den Vorjahren nicht oder nur teilweise 
begonnen wurden. Zwar konnten 2025 die 
Bildstöcke restauriert, ein Pleichach-Zugang 
geschaffen und eine Brücke saniert werden, 
doch diverse Veranschlagungen kamen nicht 
zum Tragen.
Zu den Sorgenkindern zählen die Tiefbau-
maßnahmen in der Ringstraße, wo noch im-
mer unklar ist, ob eine Komplettsanierung 
nötig ist oder ein Inlinerverfahren durch-
geführt wird. Auch die Entscheidung über 
ein neues Baugebiet sowie der Erwerb eines 
Grundstücks am Raiffeisenareal stehen wei-
ter aus, ebenso wie ein Radweg nach Unter-
pleichfeld und der Gemeinderundweg.
Immerhin geht es beim Platz an der Weth 
voran. Der Plan und die Förderzusage liegen 
vor, die konkrete Umsetzung kann beginnen. 
Für das Feuerwehrhaus sind Mittel für eine 
Absauganlage, die Digitalisierung der Pager 
und Sirenen sowie ein Notstromaggregat 
vorgesehen. Auch für den Friedhof sind mit 
80.000 Euro erneut Mittel für Pflasterflächen 
und Urnenstelen eingeplant. Da sich die Be-
stattungskultur wandelt, informierte sich das 
Gremium bei einer Führung im parkähnlich 
angelegten Kürnacher Friedhof über mo-
derne Bestattungsformen.
„Schade, dass sich die Umgestaltung unseres 
Friedhofs seit drei Jahren hinzieht und im bis-
herigen Gemeinderat nicht mehr zum Tra-
gen kommt“, bedauerte Christoph Hammer. 
Im künftigen Gemeinderat werden neben 
der wiedergewählten Bürgermeisterin Rott-
mann mit Jörgen Michalzik, Walter Kötzner, 
Edmund Schömig und Michael Rebitzer zwar 

noch erfahrene Kräfte wieder am Ratstisch 
sitzen. Aber zwei Plätze bleiben mangels Be-
werbern unbesetzt und sechs Personen wur-
den neu gewählt.
Das scheidende Gremium schlägt dem künf-
tigen Gemeinderat eine außerordentliche 
Bürgerversammlung zur Friedhofsgestaltung 
vor. Dabei sollen Jung und Alt eingebunden 
werden. Bürgermeisterin Rottmann sicherte 
zu, dass das Thema in einer der ersten Sit-
zungen des neuen Rats besprochen wird. 
Auch die Sanierung des Kindergartens soll 
Priorität bleiben. Die Gemeinde sucht bereits 
nach passenden Ausweichquartieren für die 
Bauphase.
Der beschlossene Gesamthaushalt von 3,607 
Millionen Euro teilt sich auf in den Verwal-
tungshaushalt mit 2,551 Millionen Euro und 
den Vermögenshaushalt von 1,056 Millio-
nen Euro. Ein großer Ausgabeposten bleibt 
die Kreisumlage mit 26 Prozent. Die voraus-
sichtliche Pro-Kopf-Verschuldung der 1143 
Einwohner liegt zum Jahresende bei niedri-
gen 23,83 Euro.
Weitere Themen in der Gemeinderatssitzung 
waren ein geplanter Bürgersolarpark im Nor-
dosten der Gemeinde. Für die Realisierbarkeit 
des Photovoltaikprojekts gibt es im Hinblick 
auf den Artenschutz der Wiesenweihe und 
Feldlärche unterschiedliche Aussagen vom 
Planungsbüro und der Unteren Naturschutz-
behörde. Hier besteht Klärungsbedarf.
Erfreuliche Ausblicke sind die überörtliche 
Jugendolympiade am 4. Juli am Sportgelände 
für alle Mitgliedsgemeinden der Kommuna-
len Allianz Würzburger Norden sowie die 
Pflanzung einer Traubenkirsche am Acht-
mannsgarten. Einen neuen Baum im Dorf zu 
pflanzen, das stand auf dem Wunschzettel ei-
nes Kindes am Christbaum vor dem Rathaus.

Dorf-Zeitung
www.dorf-zeitung.de

  … immer gut  informiert
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Malerbetrieb Schütze Tel: 09367/4996226
Am Burggraben 1 Fax:  09367/4996225
97294 Unterpleichfeld Mobil: 0160/7818626
www.malerbetrieb-schütze.de malerbetrieb-schuetze@web.de

Maler  Verputzer  Trockenbau  Tapezieren  Brandschutz
Wärmedämmung  Fliesenlegen  Schimmelsanierungen

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

Dorf-Zeitung
immer gut informiert

✆ 0 93 67/9 91 14
 info@dorf-zeitung.de 

Von links: Moritz Pfeufer und Alexander Hilbig des No Name Teams Bergtheim, Vera Stolzenberger, 
Regionalvorständin der Johanniter, Verena Müller, Leiterin der Kita Vogelnest, Vorstand Franz-Josef 
Hartlieb der VR-MainBank eG, Sebastian Schüll von der Sparkasse Mainfranken, Tim Rösner (No 
Name Team) und Jochen Stumpf der Schreinerei Stumpf. Fotos: Johanna Göpfert, Johanniter

Neues Spielhaus bereichert den Alltag
 

der Johanniter Kneipp-Kindertagesstätte Vogelnest
Dank großem Engagement von Eltern, Unterstützern  
und regionalen Partnern entstand ein Ort zum Spielen, Träumen und Zurückziehen
Bergtheim Große Freude bei den 
Kindern der Johanniter Kneipp-
KiTa Vogelnest, denn ein neues, 
beeindruckendes Spielhaus 
schmückt seit Kurzem den Ein-
gangsbereich der Einrichtung. 
Das liebevoll gestaltete Haus 
wurde sofort begeistert erobert 
und ist nun das neue Herzstück 
der Kita in Bergtheim.
Auf zwei Ebenen eröffnet das 
Spielhaus vielfältige Möglich-
keiten zum Spielen, Entdecken 
und Träumen. Im unteren Be-
reich lädt der Kaufladen dazu 
ein, in verschiedene Rollen zu 
schlüpfen. Hier werden Le-
bensmittel eingeräumt, Preise ausgerufen, 
mit Spielgeld bezahlt und spannende Ein-
kaufsgeschichten erfunden. Der obere Be-
reich bietet mit Kissen und Decken einen 
gemütlichen Rückzugsort zum Bücherlesen, 
Kuscheln und Ausruhen. Ein Ort der Ruhe 
mitten im lebendigen Kita-Alltag.
Geplant und umgesetzt wurde das Spielhaus 
in enger Zusammenarbeit mit der Schreine-
rei Stumpf. Gemeinsam mit dem Kita-Team 
wurden Ideen gesammelt und Wünsche ab-
gestimmt, sodass ein individuelles Spielhaus 
entstand, das perfekt auf die Bedürfnisse der 
Kinder zugeschnitten ist.

Möglich wurde dieses beson-
dere Projekt durch ein Jahr 
engagierter Spendenaktionen. 
Der Elternbeirat sowie alle El-
tern unterstützten die Kita tat-
kräftig. Ob beim Verkauf von 
Cupcakes im Rahmen der Mai-
baumaufstellung, bei Festen 
in der Kita oder beim beson-
ders erfolgreichen Kuchenver-
kauf im Oktober. Gemeinsam 
konnte eine stolze Summe von 
über 8.000 Euro gesammelt 
werden. Zusätzlich erhielt die 
Einrichtung großzügige Spen-
den von der Sparkasse, der 
VR-MainBank eG und dem No 

Name Team aus Bergtheim. Die großzügige 
Spende der VR-MainBank  eG stammt aus 
dem Budget der Gewinnsparzweckerträge 
des Gewinnsparvereins Bayern und wurde 
im Geschäftsbereich Estenfeld-Bergtheim 
erwirtschaftet.
Die Johanniter Kneipp-KiTa Vogelnest be-
dankt sich herzlich bei allen Spenderinnen 
und Spendern für die großartige Unterstüt-
zung. Das neue Spielhaus ist nicht nur ein 
Gewinn für die Kinder, sondern auch ein 
sichtbares Zeichen für den starken Zusam-
menhalt und das Engagement der gesamten 
Kita-Gemeinschaft.

- Anzeige -
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Am Wiesenweg 1 • 97262 Erbshausen
Telefon (0 93 67) 98 30 05 • Fax (0 93 67) 98 47 58

Maurermeister und
Restaurator im

Maurerhandwerk

TK Hoch-Tiefbau GmbH

Osterfrühstück mit den selbstgetöpferten Müslischalen
Erbshausen-Sulzwiesen Seit letztem Herbst 
beschäftigen wir uns im Spatzennest in 
Erbshausen mit dem Thema „Gesunde Er-
nährung“. Gestartet sind wir mit einem El-
ternabend und einer Eltern/Kind Aktion in 
Zusammenarbeit mit dem Amt für Ernäh-
rung und Landwirtschaft in Würzburg. Mit 
vielen kleineren und größeren Aktionen ha-
ben wir das Thema für die Kinder aufbereitet. 
Dabei stand das eigene Tun im Mittelpunkt, 
sowie die Vermittlung von Ausgewogen-
heit und Balance in der Ernährung. „Auf die 
Menge und Häufigkeit“ kommt es an, nichts 
wird grundsätzlich verboten. Schnell kann es 
sonst vor allem bei Kindern passieren, dass 
die „verbotenen Dinge“ ein Mangelbewusst-
sein erzeugen, das erst recht die Waage 
aus dem Lot bringt.
Schwerpunkt war, viele neue Geschmacks- 
erlebnisse zu erforschen und Lust auf 
Neues (Unbekanntes) zu wecken.
Wir haben Sauerteigbrot gebacken und 
vom mahlen der Körner, über den Sau-
erteig pflegen alles bis zum fertigen 
Dinkel-Vollkornbrot selbst gemacht. 
Alle waren restlos begeistert. Sobald die 
Kinder am gesamten Prozess des Ko-
chens/Backens beteiligt waren, wurde 
raze-putze alles verspeist. Neben den 
vielen praktischen Aktionen konnten 
die Kinder über Geschichten und Lieder 

(„Mein Teller ist bunt“ und „Die Ernährungs-
pyramide“) ihr Wissen zum Thema erweitern 
und vertiefen.
Den Abschluss des Themas haben wir mit 
einem gesunden Osterfrühstück verknüpft. 
Neben einem kleinen Buffet gab es ein selbst 
gequetschtes Haferflocken-Zaubermüsli aus 
den Töpferschalen, die die Kinder selbst 
hergestellt haben. Grundlage für das Zau-
bermüsli war das Bilderbuch „Ixi,Pixi& das 
Zaubermüsli“.
Mit diesem Highlight schließen wir das 
Thema ab und freuen uns, nach Ostern wie-
der in unser Projekt „Spielzeugfreie Zeit” tief 
einzutauchen.

Text und Foto: Christiane Strauß

Traditionelle und moderne Blasmusik in Bergtheim
Abend der Blasmusik des Musikvereins Bergtheim in der Willi-Sauer-Halle
Bergtheim Den Auftakt gab wie immer die Ju-
gendkapelle, die konzentriert und klangstark 
aufspielte und damit die Grundlage für einen 
gelungenen musikalischen Abend legte. Die 
Begeisterung an der Musik und die Freude 
am gemeinsamen Musizieren war bei jedem 
Stück deutlich hörbar. Ob Auszüge aus „Der 
Fluch der Karibik“, „I’m a Believer“ oder 
„A  Million Dreams“, der musikalische Nach-
wuchs gab sich selbstbewusst und intonierte 
sicher. Und so fiel der verdiente Beifall auch 
so stark aus, dass mit „Born this Way“ noch 
eine kraftvolle Dance-Pop-Hymne als Zugabe 
gespielt wurde.
Wie erfolgreich die Jugendarbeit des  
Musikvereins ist, war jedoch nicht nur für 
alle hörbar, sondern wurde auch durch die 
wiederholte Ehrung der Nordbayerischen 
Bläserjugend mit dem „Junior-Award“ 
bestätigt. In seiner Laudatio würdigte Lu-
kas Vetter, Kreisjugendleiter der Bläser
jugend im Nordbayerischen Musikbund, 
das besondere Engagement und die struk-
turierte Nachwuchsarbeit des Musikvereins 
Bergtheim.
In diesem Zusammenhang ging vom Musik-
verein ein ganz besonderer Dank an Daniela 
Wahler, die seit vielen Jahren die Nachwuchs-
arbeit im Verein erfolgreich gestaltet.

Es folgte die Trachtenkapelle des Musikver-
eins unter dem routinierten Dirigat von Jo-
hannes Hartmann und spielte eine breite 
Auswahl an bunt zusammengestellten Stü-
cken. Darunter Marschmusik wie der „As-
tronauten Marsch und der „Florentiner 
Marsch“ aber auch aktuellere Kompositio-
nen wie „Free World Fantasy“ und „Alm“. Ein 
besonderes Klangerlebnis war das schwung-
voll und lebhafte „Spencer & Hill – Medley“, 
mit dem der Musikverein den Schauspieler
ikonen Bud Spencer und Terence Hill ein mu-
sikalisches Denkmal setzte.
Die einzelnen Musikerinnen und Musiker 
waren fein aufeinander abgestimmt und klar 
im Ausdruck. Es gelang den verschiedenen 
Instrumentengruppen rasch Dynamik aufzu-
bauen und mit schwungvollen Melodien für 
eine sehr gute Stimmung unter der Zuhörer-
schaft zu sorgen.
Dass eine Tuba dem Orchester nicht nur ein 
klangstarkes Bassfundament bietet, sondern 
auch klangschöne und zarte Melodien her-
vorbringt, demonstrierte Jonas Wahler mit 
seinem Solo-Auftritt im Stück „Für Theresa“. 
Mit weichen und warmen Klängen trug er die 
Zuhörer durch das Stück von Herbert Hornig. 
Dabei gelang es ihm hervorragend, die eigene 
melodische Qualität und das große Volumen 

der Tuba zu entfalten. Zweifel-
los ein Höhepunkt des Abends 
bei dem das Orchester die 
Rolle der Begleitung einnahm.
Die Moderation zwischen den 
einzelnen Stücken wurde von 
Florian Bieber übernommen. 
Dieser konnte mit humor-
vollen Anekdoten aus dem 
Vereinsleben eine heitere Stim-
mung im Publikum verbreiten. 
Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt.
Text: Anke Münster,  
Musikverein Bergtheim e.V.

Foto: Carsten Volkrodt, Musikverein Bergtheim e.V.
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Andrea Pilarski
Beratungsstellenleiter
St.-Mauritius-Straße 12
97230 Estenfeld
Tel. 0151 55603689
www.vlh.de/bst/67832

www.ofen-falger.de
97241 Opferbaum Schweinfurter Straße 23 

Terminabsprache nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon (0 93 84) 17 03

➤ Beratung 
 + Planung 
 + Bau
➤ Reparatur
  + Kunden-
 dienst
➤ KaminöfenMEISTERBETRIEB

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

 
Kettelerstr. 90 · 97222 Rimpar
 (0 93 65) 43 70
info@schlosserei-troll.de · www.schlosserei-troll.de

Fachbetrieb des Metallhandwerks

••  Türen, Tore, Antriebe aller Art
••  Treppen- und Balkongeländer 
••  Edelstahlverarbeitung 
••  Überdachungen 
••  Zäune und Einfriedungen 
••  Montagen
••  Reparaturen
••  Wartungsarbeiten

Troll Metallbau GmbH

Norbert Rumpell GmbH

Telefon (0 93 67) 98 04 40
info@norbert-rumpel.de 
www.norbert-rumpel.de

Kaufen?  Mieten? 
Dienstlei stung?
Wir haben die Lösung!

97262 Erbshausen | Erbshausener Straße 13a

Flächenreinigung für Gewerbe & Privat

auch für große Flächen

HEIZEN TROCKNEN REINIGENLÜFTEN KLIMA

Professionelle Hilfe bei der Steuererklärung:

vlh eröffnet neue Beratungsstelle in Estenfeld
Estenfeld Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. 
(VLH), Deutschlands größter Lohnsteuer
hilfeverein, eröffnete am 01.01.2026 eine neue 
Beratungsstelle in Estenfeld. 
Ihre Leiterin ist Andrea Pilarski, Fachfrau in 
allen Einkommensteuerfragen. Bei ihr sind 
alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 
Beamte, Studierende, Vermieterinnen und 
Vermieter, Rentnerinnen und Rentner sowie 
Pensionäre willkommen.
Als Beratungsstellenleiterin der VLH bietet 
Frau Pilarski unter anderem folgende Leis-
tungen: Sie erstellt die Einkommensteuerer-
klärung für die Mitglieder der VLH, schickt 
sie an das zuständige Finanzamt und prüft 
den Steuerbescheid. 
Sie beantragt Förderungen und Zulagen, 
kennt die steuerlichen Aspekte von Ries-
ter-Bonus und Wohn-Riester, holt über die 
Steuererklärung zu viel einbehaltene Kapita-
lertragsteuer zurück und prüft natürlich den 
Steuerbescheid. 
Sie übernimmt die komplette Kommunika-
tion mit dem Finanzamt. Und die Mitglieder 

erhalten das optimale Steuerergebnis. „Als 
persönliche/r Ansprechpartnerin stehe ich 
den Mitgliedern der VLH ganzjährig zur 
Verfügung, und das ohne Zusatzkosten“, 
sagt Frau Pilarski. Dafür zahlt das VLH-Mit-
glied nur einen jährlichen Mitgliedsbeitrag, 
der sich nach der Höhe der Einnahmen rich-
tet: Wer wenig verdient, zahlt auch einen ge-
ringen Beitrag. Eine Mitgliedschaft kostet ab 
39 Euro pro Jahr.
Sie benötigen Unterstützung beim Erstellen 
Ihrer Steuererklärung? 
Frau Andrea Pilarski leitet die Bera-
tungsstelle in Estenfeld und steht Ihnen 
gerne Montag bis Donnerstag zwischen  
9.00 und 17.00 Uhr zur Verfügung sowie Freitag 
zwischen 9.00 und 15.00 Uhr – entweder vor 
Ort in der St.-Mauritius-Str.12 oder telefonisch 
unter 0151/55603689 bzw. via E-Mail unter  
andrea.pilarski@vlh.de.
Der Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohn-
steuerhilfe e.V. (VLH): Wir sind Deutschlands 
größter Lohnsteuerhilfeverein und beraten 
Mitglieder im Rahmen des § 4 StBerG.

– Anzeige –

Partnerschaftsverein Bergtheim wieder aktiv

Bodenständiger Kabarettabend mit Jörg Kaiser
Bergtheim Am Freitag, den 13. März, war Jörg 
Kaiser im Bürgerforum Bergtheim zu Gast. 
Veranstaltet wurde der Abend vom Partner-
schaftsverein Bergtheim.
Die Besucher erlebten einen sehr unterhalt-
samen Abend mit viel typisch fränkischer 
Comedy. Mit seiner lockeren und boden-
ständigen Art traf Jörg Kaiser schnell den 
Nerv des Publikums. Immer wieder bezog 
er die Gäste spontan mit ein, griff Situatio-
nen aus dem Saal auf und sorgte so für sehr 
viele Lacher. Besonders die große Nähe zum 
Publikum machte den Auftritt kurzweilig 
und sehr abwechslungsreich. Man merkte 
deutlich, dass hier nicht einfach ein festes 
Programm abgespult wurde, sondern dass 
der Künstler flexibel auf die Reaktionen im 
Raum einging.
Die Stimmung im Bürgerforum war durch-
weg sehr gut. Es wurde viel gelacht, und der 
Applaus zeigte, dass der Auftritt gut ankam. 
Am Ende gingen die Gäste zufrieden und mit 
einem Lächeln nach Hause. Insgesamt war  
es ein sehr gelungener Abend, der vielen si-
cher noch sehr lange in guter Erinnerung blei-
ben wird. Foto: Wolfgang Dobler
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Probleme mit Bild und Ton?
Das kriegen wir schon.

ob Antenne . . .  oder Gerät

Video · TV · HiFi

ELEKTRO-HAMMER
 Joachim Hammer

 Radio-Fernseh-Techniker
 Elektromeister
  
 

 97241 Oberpleichfeld
Prosselsheimer Straße 13 · Tel. (0 93 67) 86 61

Ihr Fachmann für
Radio-, Fernseh- und 
Video-Reparaturen

Ihr Fachmann für 
Antennen-Diagnosen

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536 wue@badelix-team.de

	
		 Bergtheim

	30.	 4.	 Maibaumaufstellung – DJK 
Dipbach  – Dorfplatz

	17.	 5.	 Tag der offenen Tür – Freiwillige 
Feuerwehr Bergtheim – Gerätehaus

	 4.	 6.	 Fronleichnamsfrühschoppen – BRK  
Bergtheim – Rot Kreuz Garten

	26.	 6.	 Johannisfeuer – DJK Dipbach 
– Sportheim

	27.	 6.	 Johannisfeuer Bergtheim 
– Pfarrgarten

	17.	 7. –	20.7. Dorffest – DJK Dipbach –  
Dreschhalle

	 3.	10.	 RotKreuzFlohmarkt – BRK 
Bergtheim – Sportgelände

	17.	10.	 Kabarettabend – SV Bergtheim
	11.	11.	 St. Martinszug Dipbach 

– Kindergarten 

Estenfeld
	30.	 4.	 Maibaumaufstellung – FFW 

Estenfeld
	30.	 4.	 Maibaumaufstellung – FFW 

Mühlhausen
	 1.	 5.	 Maifest und Fahrzeugweihe – FFW 

Estenfeld

Hausen
	30.	 4.	 Maibaumaufstellen E/S – FFW –  

Schulhof
	30.	 4.	 Maibaumaufstellung – FFW 
			   Hausen und OV – Place-de-Vilerville
	30.	 4.	 Maibaumaufstellen Rieden – PGR 

– Dorfplatz
	 8.	 5. –	9. 5. DB-Fete – Am Schindersbrünnle
	19.	 6. –	21. 6. Festwochenende: 150j. Grün-

dungsfest FFW E/S – Parkplatz MZH
	20.	 6. –	22. 6. Sommerfest – MV Rieden –  

Pfarrgarten
	26.	 6. –	29. 6. Sportwochenende – DJK 

Rieden – Sportgelände
	27.	 6.	 Hubertusfest in Fährbrück –  

Hubertusverein
	 5.	 7.	 Dorfflohmarkt E/S – Elternbeirat/

KiGa
	19.	 7. +	20. 7. Pfarrfest Rieden – PGR –  

Pfarrgarten
	27.	 9. +	28. 9. Herbstfest – MV Rieden –  

Pfarrgarten
	15.	10.	 Kabarett – HuK Rieden –  

Historisches Rathaus
	17.	10. +	18. 10. Theater Rieden – JTR – 

DJK Sportheim
	23.	10. +		24. 10. +	25. 10. Theater Rieden – 

JTR – DJK Sportheim
	 7.	11. +	  8. 11. Theater – DJK E/S – MZH
	 7.	11. +	  9. 11. Kirchweih – DJK Rieden – 

DJK Sportheim
	13.	11.	 Martinszug E/S – KiGa/erbswiesen 

– Wendehammer
	13.	11.	 Martinszug – KiGa Rieden
	14.	11. +	15. 11. Theater – DJK E/S – MZH
	21.	11. +	22. 11. Theater – DJK E/S – MZH
	28.	11.	 Theater – DJK E/S – MZH

Eisenheim
	24.	 4. +	25. 4. Zeltweinfest – Untereisenheim
	30.	 4.	 Maibaumfest – Obereisenheim
	 1.	 5. –	3. 5. Zeltweinfest – Untereisenheim
	 1.	 5.	 Tanz in den Mai – UCC – Kirch-

platz Untereisenheim
	 3.	 7. –	  5. 7.  46. Straßenweinfest 

Obereisenheim
	10.	 7. –	12. 7. Hofschoppenfest – Weinerleb-

nis Stühler – Untereisenheim
	18.	 7. –	19. 7. Mainschleifen-Fährenfestival
	25.	 7. –	26. 7. Sportevent mit Jugendturnier 

– SCO
	 7.	 8. –	9. 8. Hofschoppenfest – Blaß Weine 

– Untereisenheim
	19.	 9. –	20. 9. Kulturherbst Untereisenheim
	26.	 9. –	27. 9. Kulturherbst Untereisenheim
	10.	10.	  Oktoberfest – SC Obereisenheim
	14.	11.	 Rathaussturm – UCC

V eranstaltungs 

	 9.	 5.	 Maibowlenfest – TSG Estenfeld
	13.	 6.	 Picknick-Konzert – MV Estenfeld – 

Bürgerpark Estenfeld
	14.	 6.	 Frühschoppen Kartause – Freun-

deskreis der Kartause Estenfeld
	27.	 6.	 Johannisfeuer – 60 Jahre KjG 

Estenfeld – Grillplatz
	17.	10.	 Bauernmarkt – Bay. Bauernverband
	14.	11.	 Herbstkonzert – MV Estenfeld – 

Weiße Mühle



Würzburg Nord Gross 	 Dorf-Zeitung	

Ihr Fachmann für:Ihr Fachmann für:
■■ Planung/Planung/
 Projektierung Projektierung

■■ HeizungHeizung

■■ Sanitär/Sanitär/
 Badgestaltung Badgestaltung

■■ SolarSolar
■■ LüftungLüftung

■■ Kundendienst/Kundendienst/
 Notdienst Notdienst
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Haustechnik OrtHaustechnik Ort

Am Wasserturm 11 • 97294 Unterpleichfeld
� 0 93 67/82 32 • Fax 79 98 • 0171-6937804

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Grabsteine , Grabsteinreinigung , Nachbeschriftungen, Inschriften, 
Grababdeckungen aus Stein, Versetzung von Grabsteinen,  

Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

www.haaf-container.de

IHR RECYCLING-CENTER
BAUSTOFFE MIT ZUKUNFT

RECYCLING CENTER

Bergtheim

www.haaf-container.de

	
		

Oberpleichfeld
	27.	 6.	 Beachhandball u. Johannisfeuer – 

SVO – Sportgelände
	 1.	 8. –	3. 8. 33. Fischfest an der Weth
	17.	10.	 Asterix Lesung – Kath. Öffentliche 

Bücherei Oberpleichfeld
	21.	11. –	22.11. Kirchweih – SVO – Sportheim
	19.	12.	 Adventsglühen – SVO – Sportheim

Kürnach

Unterpleichfeld
	26.	 4.	 120 jähriges Jubiläum – Gartenbau-

verein Unterpleichfeld – MZH
	 1.	 5.	 Aufstellung des Maibaums – FFW 

Burggrumbach – Dorfplatz
	12.	 6. –	14. 6. 100jähr. Jubiläum – TSV Upl.
	13.	 6.	 Böhmischer Abend – EMOtion/MV 

Unterpleichfeld – Kulturzentrum
	21.	 6.	 Kinder-Leichtathletiktag –  

VfR Burggrumbach – Sportgelände
	28.	 6.	 Tag der offenen Tür – FFW Burggr.
	 4.	 7. +	5. 7. Sporttage – VfR Burggrum-

bach – VfR-Sportgelände
	12.	 7.	 Matinee „Am Pavillon“ – ImTakt/

MV Unterpleichfeld
	17.	 7. –	19. 7. Burgfest – Pfarrgemeinde 

St.Martin – Burg in Burggrumbach
	12.	 9. +	13. 9. Pilzfest – Wild Speisepilze 
	25.	 9.	 Oktoberfest – VfR Burggrumbach – 

VfR Sporthalle
	 3.	10. +	4. 10. Krautfest Unterpleichfeld – 

TSV – MZH
	 7.	11. +	  8.11. Theater – VfR Burggrumbach
	14.	11. +	15.11. Theater – VfR Burggrumbach
	21.	11. +	22.11. Theater – VfR Burggrumbach

Prossels-/Püssensheim
	26.	 4.	 Dorfflohmarkt Prosselsheim
	30.	 4.	 Maibaumaufstellung – FFW 

Prosselsheim – am Rathaus
	 1.	 5.	 Maibaumaufstellung – PSC –  

am Gemeindehaus
	 4.	 6.	 Konzert – PGR Prosselsheim
	13.	 6. –	14. 6. Pfarrfest – PGR Prosselsh.
	27.	 6.	 Fischfestlauf – TSV Prosselsheim
	 5.	 7.	 Kindergartenfest – Kindergarten
	10.	 7. –	13. 7. Lindenblütenfest –  

Püssensheimer Vereine
	25.	 7. +	26. 7. 150 Jahre FFW Prosselsheim 

– am Feuerwehrhaus
	 5.	 9.	 Beachvolleyball-Turnier – FFW 

Püssensheim – Bolzplatz
	29.	11.	 Adventskonzert – PGR Prosselsh.

	25.	 4.	 Frühlingskonzert – SBO – MZH
	26.	 4.	 Blinklichter-Theater – KKW – 

Altes Rathaus
	30.	 4.	 Maifeier – Kirchberg – Gemeinde 

Kürnach
	 9.	 5.	 Kabarett – KKW – Altes Rathaus
	10.	 5.	 Florianstag – FFW Kürnach 

– Feuerwehrhaus
	14.	 6.	 4. Garagenflohmarkt – SPD – 

überall im Ort
	14.	 6.	 Forellenfest – Siedlergemeinschaft – 

Haus der Vereine/Freigelände
	27.	 6.	 Johannisfeuer – Kath. Pfarrgemeinde 

 – Pfarrgarten
	28.	 6.	 Pfarr- u. Kindergartenfest – Pfarr-

garten u. KiGa St. Elisabeth
	 4.	 7.	 Sommernachtskonzert – JBO 

Kürnachtal – Grundschule
	 5.	 7.	 Scheunenfest – Kürnacher Ge-

schichte(n) – Scheune Pleichf. Str. 18
	11.	 7.	 Sportfest – 80 Jahre SV Kürnach
	14.	 7.	 Sommerfest – Kath. Frauenbund 

Kürnach – Pfarrzentrum
	19.	 7.	 Kinderchorkonzert – GV Eintracht 

Kürnach – Grundschule Kürnach
	31.	 7.	 Open-Air – KKW – Zwischenebene 

am Alten Rathaus
	26.	 9.	 Konzert – KKW – Altes Rathaus
	 3.	10.	 Olympic Games – JBO Kürnachtal 
	10.	10.	 Blaskapellenturnier – JBO 

Kürnachtal
	16.	10.	 Eröffnungsabend Kunstausstellung 

– Steckenpferdreiter – Grundschule 
17.	10. +	18.10. Kunstausstellung – Stecken-

pferdreiter – Grundschule Kürnach
	17.	10.	 Pokalfete – JBO Kürnachtal
	21.	11.	 Herbstkonzert – JBO Kürnachtal

 eranstaltungs –Kalender

Arnstein
	30.	 5. +	31. 5. KUGAME – Arnstein

Lichtbildervortrag im Pfarrheim Burggrumbach
am Mittwoch, dem 22. April 2026, um 19.00 Uhr
Burggrumbach Im ersten Teil des Abends  
präsentiere ich Ihnen unter dem Titel „Burg-
grumbach von oben – wie hat sich unser Ort 
verändert?“
einen spannenden Blick auf die Entwicklung 
unseres Dorfes. Anhand von Luftbildern aus 
den Jahren 1958 und 1969 sowie Drohnenauf-
nahmen aus dem Jahr 2015 werden zahlreiche 
kleine und größere Veränderungen im Orts-
bild sichtbar.
Der zweite Teil steht unter dem Motto „Das 
war gestern“. In einer abwechslungsreichen 
Fotoschau blicke ich auf verschiedene Er-
eignisse aus Burggrumbach und der Umge-
bung zurück. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt auf der Corona-Zeit: Welche Einschrän-
kungen gab es, welche Auswirkungen hatte 

sie – insbesondere auf unsere Dorfgemein-
schaft? Haben wir das alles vielleicht schon 
wieder vergessen? Darüber hinaus erwarten 
Sie weitere interessante Beiträge:
•	Berichte über Ereignisse, über die auch die 

Zeitung berichtet hat
•	Fotos und Videos vom Faschingsgottes-

dienst im Januar
•	Impressionen vom Treffen der Kreuzberg-

wallfahrer im VfR-Sportheim Anfang Feb-
ruar bei dem „(Wild-)Entenessen“

•	ein BR-Video zum Brandmannshof, 
•	Personenfotos sowie ein Burggrum-

bach-Rätsel als unterhaltsamer Abschluss.
Zu diesem Fotoabend lade ich Sie herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei. Über Ihren Besuch würde 
ich mich sehr freuen.                   Schraud Egon



Dorf-Zeitung 	 Würzburg Nord Gross

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931)	386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

Nächster 
Blutspendetermin:
▶	 am Freitag, 24. 4. 2026
	 von 16.30 – 20.00 Uhr 
	 Bergtheim
	 in der Willi-Sauer-Halle

Oberpleichfelder Str. 10

	� Bitte Termin reservieren:
	� www.blutspendedienst.

com/blutspendetermine

Bitte bringen Sie zu jeder 

Spende unbedingt  

Ihren Blutspendepass mit. 

Spuren im Sand verwehen –
Spuren im Herzen bleiben bestehen.

Edwin Sauer
* 26.09.1952 † 04.03.2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer ver-
bunden fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre 

Anteilnahme auf vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten.

Ein herzliches Dankeschön  
Herrn Pfarrer  Rügamer für die einfühlsame  

Gestaltung der Trauerfeier.

Deine Töchter
Melanie, Sabine und Christine mit Familien

Heike mit Familie 

Bergtheim, im März 2026

Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns
brauchen.

   Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns

 Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

AMBULANTE PFLEGE
INTENSIVPFLEGE
TAGESPFLEGE

Nolte ambulante Pflege . Servicestelle: An der Spielleite 14  
97294 Unterpleichfeld . Tel.:  0 93 67 / 98 43 99 . Fax: 0 93 67 / 98 45 28
Nolte Tagesp� ege Hausen . Schulweg 2 . 97262 Hausen bei Würzburg
Tel.:  0 93 67 / 9 86 06 90 . Fax: 0 93 67 / 9 86 06 91
Nolte Tagesp� ege Untereisenheim . Schulstraße 6 . 97247 Untereisenheim
Tel.: 0 93 86 / 9 79 38 66 .  Fax: 0 93 86 / 9 79 37 88
mail: info@nolte-p� ege.de . www.nolte-p� ege.de

Parkett- und Dielenböden schleifen

Wachtelberg 25
97273 Kürnach

„Lamm Gottes – schenk wahres Leben“: Die sehr gut besuchte Wallfahrtskirche bot bei einer Pas-si-
onsandacht den stimmungsvollen Rahmen für Musik und besinnliche Texte. Foto: Arnold Strobel

„Lamm Gottes – schenk wahres Leben”
Musik und Besinnung in der Wallfahrtskirche Fährbrück
Fährbrück Bereits zum fünften Mal bildete 
die Wallfahrtskirche Fährbrück den Rah-
men für eine besondere Passionsandacht, die 
durch eine stimmige Mischung aus Musik 
und Texten geprägt war. Augustinerpater 
Matthäus Klein hatte die Andacht zusammen 
mit dem musikalischen Leiter Karl-Heinz 
Comes ausgearbeitet. Unter dem Leitwort 
„Lamm Gottes – schenk wahres Leben“ führ-
ten Pater Matthäus und Margit Eisenacher in 
der sehr gut besuchten Andacht durch eine 
besinnliche Stunde.
Im Zentrum der Betrachtungen stand das 
Lamm, das sowohl im Alten Testament als 
auch in der christlichen Ikonografie als Zei-
chen für Unschuld, Opferbereitschaft und die 
Hoffnung auf Erlösung steht. 
Pater Matthäus verdeutlichte, dass dieses 
vermeintlich schwache Tier ein kraftvolles 
Sinnbild für Christus ist, der gerade in kon-
fliktreichen Zeiten als „Friedefürst“ inneren 
Halt bietet.
Musikalisch wurde die Andacht von drei 
Ensembles gestaltet, deren Zusammenwir-
ken für ein imposantes Klangerlebnis sorgte. 
Die Bläserharmonie Unterpleichfeld/Eßleben 
unter der Leitung von Karl-Heinz Comes, der 
Chor Chorisma aus Rieden (Leitung: Connie 
Sauer und Karin Keller-Hettrich) sowie ein 

Gesangsquartett aus Eßleben unter der Lei-
tung von Maximilian Tischer wechselten sich 
mit den Sprechbeiträgen ab.
Besonders eindrucksvoll gestaltete sich  
das gemeinsame Musizieren von Blasorches-
ter und Chor, etwa beim Lied „Gottes Lamm, 
das da starb“, das den Bogen von der Passi-
onszeit hin zur österlichen Freudenbotschaft 
schlug.
Passend zum Geist der Passionszeit rief die 
Andacht auch zur Solidarität auf. Die erbe-
tenen Spenden kommen je zur Hälfte dem 
Erhalt der Wallfahrtskirche Fährbrück und 
einem Missionsprojekt der Augustinerin-
nen in der Demokratischen Republik Kongo 
zugute. 
So wurde die Andacht zu einem Zeichen der 
christlichen Nächstenliebe, das über den Kir-
chenraum hinausreicht. Insgesamt wurden 
1311 Euro gespendet.
In dem Dorf Amadi im Kongo planen die 
Schwestern den Bau eines Wohnheims für 
25 Mädchen. Da viele Schülerinnen dort wäh-
rend der Regenzeit aufgrund langer Schul-
wege kaum Zugang zu Bildung haben, soll 
das Internat ihnen eine sichere Unterkunft 
und die Chance auf einen qualifizierten Ab-
schluss als Krankenschwester oder Lehrerin 
ermöglichen.

Dorf-Zeitung
info@dorf-zeitung.de
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Hilfe mit Herz
und Hand

QUALIFIZIERTER BESTATTER WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113 · ESTENFELD
TEL. 09305 989255

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen.  
Danke für eure tröstenden Umarmungen und Worte. 

Danke für alle Zeichen der Anteilnahme und Freundschaft.

Herzlichen Dank

Hermann, Karin & Sabrina

Bergtheim, im März 2026

*28.03.1983              †02.03.2026

Christian WahlerChristian Wahler

Peter Kuhn Tel. 0 93 65-36 04
Ringsstraße 20 Fax 0 93 65-45 18
97261 Güntersleben Mobil: 01 77-444 36 04
galabau.kuhn@cablemail.de www.galabau-peterkuhn.de

Die Riedener Kommunionkinder (von links) Felix, Matteo, Emiliano, 
Max, Johannes, Henri und Paula übergaben Father Benjamin Lu-
bega eine Spende über 300 Euro für sein Herzensprojekt für Kinder 
in Uganda. Foto: Irene Konrad

Riedener Kommunionkinder helfen Kindern in Uganda
Alle Kinder auf der Welt sollen Zeit zum Spielen und Lernen haben
Rieden Nächstenliebe kennt keine Grenzen, 
das zeigt eine herzliche Aktion der dies-
jährigen Kommunionkinder in Rieden. Sie 
sammelten und erwirtschafteten Geld für 
Gleichaltrige im afrikanischen Land Uganda. 
Von dort kommt Father Benjamin Lubega, der 
seit zwei Jahren das Seelsorgeteam im Pasto-
ralen Raum Bergtheim-Fährbrück unterstützt. 
Er baut in seinem Heimatdorf Kagala-Buke-
rere einen Kindergarten, der verwaisten und 
armen Kindern eine Bildung ermöglicht und 
lange Fußwege reduziert.
Vor drei Jahren hat Father Lubega mit dem 
Bau begonnen, der einschließlich einer 
Grundschule rund 50.000 Euro kosten wird. 
Das Projekt mit stabilen Wänden, Dachstüh-
len aus Holz und einem Dach aus Metall-

gewebe, mit einer Mauer zum Schutz und 
belüfteten Grubenlatrinen als Toiletten wird 
von einem Ingenieur vor Ort begleitet und 
immer dann weiter gebaut, wenn genug Geld 
für die nächsten Maßnahmen vorhanden ist. 
Wenn einmal eine angeschlossene Grund-
schule fertig sein wird, sollen 500 Kinder 
Platz finden.
In der Vorbereitung auf ihre Erstkommunion 
haben die sieben Kinder aus Rieden Father 
Benjamin in einem Gottesdienst von seinem 
Projekt erzählen hören. Deshalb entschie-
den sie sich, dass sie dafür etwas spenden 
wollen. Schließlich heißt ihr Thema bei der 
Erstkommunion „Ihr seid meine Freunde“. 
Alle Kinder überall auf der Welt sollen Zeit 
zum Spielen, Lernen und Spaß haben, das 

wünschen sich die Riedener 
Kommunionkinder.
Gemeinsam mit ihren Eltern 
haben sie deshalb im Dezem-
ber bei einem vorweihnacht
lichen Adventsfenster am 
Haus der Vereine in Rieden 
eine Mutgeschichte namens 
„Karla, die kleine Weih-
nachtskerze“ vorgespielt. An-
schließend verköstigten sie 
an einem wärmenden Feuer 
die Besucherinnen und Be-
sucher gegen eine Spende 
mit Glühwein, Punsch, Ge-
würzkuchen und Brezeln und 
Pizzaschnecken. 
Die dabei erwirtschafteten 
300 Euro spendeten sie nun 
für das Kindergartenprojekt 
in Uganda.

Vorne (v.l.): Carmen Ehrhard (Delegierte Ministrantenteam), 
Petra Markert-Autsch (Kontaktperson) und Martina Schmitt. 
Hinten (v.l.): Marco Sauer (Wahlleiter und Vertreter der KV im Ge-
meindeteam) Dominik Büchs, Karl-Josef Christ, Rainer Autsch, 
Nadja Friedrich (Delegierte Familienteam), Elias Wolz, Pater Mat-
thäus Klein OSA (hauptamtlicher Vertreter des Pastoralteams) und 
Margarete Hart. Foto: Klaus Aulbach

Neues Gemeindeteam wurde in Opferbaum gewählt
Opferbaum Am Sonntag, dem 
1. März 2026, fand in Bayern 
die Wahl der Pfarrgemein-
deräte statt. In Opferbaum 
wurde diese als Briefwahl 
durchgeführt. Am 24. März 
konstituierte sich das neue 
Gemeindeteam.
Herzlichen Glückwunsch al-
len neuen Mitgliedern unseres 
Gemeindeteams, das zusam-
men mit dem Seelsorgeteam 
und der Kirchenverwaltung 
Verantwortung in unserer 
Gemeinde übernimmt. Got-
tes Segen für das Wirken und 
Danke für das ehrenamtliche 
Engagement!
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Kostenlose Beratung und Probefahrt 
mit verschiedenen Modellen  
jederzeit vor Ort möglich.  
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

E-SCOOTER
Der praktische Helfer im Alltag –  
Genießen Sie unbeschwerte  
Mobilität und Freiheit!

Eulen in der Bücherei
Kürnach Mit großer Begeisterung besuchten über 50 Vor-
schulkinder der drei Kürnacher Kindergärten die Bücherei, 
um den Bücherei-Führerschein zu machen. Beim ersten Be-
such bekam jedes Kind einen Büchereifuchs-Rucksack und 
eine Fuchskarte. Gespannt verfolgten die Mädchen und Bu-
ben die Geschichten von Marliese Arold „Wo bleibt der Piz-
za-Igel?“ und von Udo Weigelt „Zwei Eulen und die kluge 
dicke Maus.“ 
Für den zweiten Besuch hatte sich das Team der Bücherei als 
Sachbuchthema die Eule ausgesucht. Kindgerecht erklärte 
Marion Koeppe die Eigenheiten der Eulen. So zeigte sie an-
hand von kleinen Wirbeln, warum Eulen ihren Kopf soweit 
umdrehen können und erklärte, warum sie beim Fliegen 
keine Geräusche machen. Gespannt lauschten die Vorschul-
kinder den Ausführungen und liehen sich anschließend je ein 
Sach- oder Kinderbuch aus, das ihnen die Erzieherinnen im 
Kindergarten vorlasen. 
Beim dritten Besuch bekamen die Kinder ein Blatt mit acht 
Eulenbildern, zu denen sie die richtigen Augenpaare, die in 
der Bücherei auf Postern versteckt waren, suchen mussten. 
Anschließend wurde das Blatt zu einem kleinen Erinne-
rungsbuch gefaltet, das die kleinen Besucherinnen und Be-
sucher zusammen mit den selbst angemalten Eulenmasken 
mit nach Hause nehmen durften. Mit dem Büchereilied „Viele 
bunte Bücher” verabschiedeten sich die Vorschulkinder vom  
Büchereiteam. 	 Maria Bauer

Foto: Maria Bauer

Kommandant Fabian Füller von der Freiwilligen 
Feuerwehr Dipbach (links) und Hans-Jörg Pe-
schel aus Untereisenheim kümmerten sich um 
die Weitergabe der Kronkorken. Sie werden dem 
Recycling zugeführt. Foto: Alexandra Peschel

Kronkorkenaktion bei der Feuerwehr Dipbach
Drei Tonnen Metall für den guten Zweck gesammelt
Dipbach Die Freiwillige Feuerwehr Dipbach 
hat im vergangenen Jahr zum Sammeln von 
Kronkorken aufgerufen, deren Erlös der Re-
genbogenstation der Uniklinik Würzburg 
zugutekommt. Was als kleine Initiative un-
ter der Leitung von Kommandant Fabian 
Füller begann, entwickelte sich innerhalb 
kurzer Zeit zu einer breit angelegten Gemein-
schaftsaktion im Ort.
Weil sich zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
beteiligten und lokale Vereine mitsammelten, 
kamen insgesamt schon rund drei Tonnen 
Metall zusammen. Unter anderem steuerte 
das Sportheim der DJK Dipbach seine gesam-
melten Kronkorkenbestände bei.
Um die Teilnahme für alle Altersgruppen 
möglichst einfach zu gestalten, wurden in 
Dipbach drei zentrale Sammelstellen einge-
richtet. Neben dem Feuerwehrhaus konnten 
die Kronkorken auch am Sportheim der DJK 
sowie bei einem privaten Ansprechpartner 
abgegeben werden. Dieses Sammelangebot 
wurde von der Bevölkerung so gut ange-
nommen, dass die Kapazitäten stetig erwei-
tert werden mussten.
Vor kurzem erfolgte der Abtransport der ge-
sammelten Menge. Hans-Jörg Peschel aus 
Untereisenheim, der über die entsprechen-
den Kontakte zur Verwertung verfügt, über-
nahm die Logistik. Die drei Tonnen Material 
werden nun dem Recycling zugeführt.
Der daraus resultierende Erlös wird direkt 
an die Regenbogenstation der Uniklinik 
Würzburg weitergeleitet. Die Station betreut 
schwer erkrankte Kinder und deren Fami-
lien und ist auf Spenden angewiesen, um 
zusätzliche Betreuungsangebote und Hilfe-

stellungen außerhalb der Regelfinanzierung 
zu ermöglichen.
Für die Initiatoren der Feuerwehr Dipbach 
ist das Projekt mit diesem ersten Erfolg nicht 
beendet. „Die Aktion wird auf jeden Fall wei-
terlaufen“, betont Fabian Füller. „Die Abgabe-
stellen bleiben bestehen, und wir hoffen, dass 
sich auch in Zukunft viele Menschen beteili-
gen. Jeder Kronkorken hilft“, weiß Komman-
dant und Initiator Füller.
Die Feuerwehr in Dipbach setzt deshalb wei-
terhin auf die Unterstützung der Region. Sie 
möchte die Regenbogenstation der Würzbur-
ger Uniklinik langfristig fördern.
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ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

Kettelerstraße 84 • 97222 Rimpar
André Krückel 01 75 / 56 66 518 • Manuel Schraut 01 75 / 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

bodenhandwerk-ganz.de · info@bodenhandwerk-ganz.de

Erlenring 8 · 97241 Bergtheim
T: 09384 8824101 
M: 0151 16 558 421 

Parkett und Landhausdielen
Bürsttechnik für strukturierten 
Massiv- und Mehrschichtparkett
Laminat und Kork 
Vinyl, Linoleum und Teppich  
Türen und Treppen

Raumausstattung Unterpleichfeld
Am Wasserturm 30 · Tel. 09367/9878085 
Fax 09367/9867720 · Mobil 0171/8219322
Email: norbert-endres@t-online.de
www.endres-raumausstattung.de

Gardinen · Insektenschutz · Jalousien
          Markisen · Parkett · Fußboden
                  Altbausanierung · Türen
           Malerarbeiten

Haus & Garten Service
Mirko Barthelmes
•  Garten und Grundstückspfl ege

•  Baumpfl ege und -fällungen

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Haus & Garten Service

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Herbstallee 7 | 97241 Bergtheim
Mobil: 0171 - 82 12 399 | Tel.: 09367 - 98 22 32 
info@gartenservice-bergtheim.de | www.gartenservice-bergtheim.de

•   Renovierung und Neugestaltung

Mobiler Grillgenuss im handlichen Format
Burnhard Jones überzeugt mit guter Balance aus Größe, Mobilität und Grillleistung
Erbshausen-Sulzwiesen Wer einen transpor-
tablen Gasgrill sucht, muss oft Kompromisse 
eingehen. Der Burnhard Jones trifft hier aus 
unserer Sicht einen guten Mittelweg. Er ver-
bindet ein kompaktes Packmaß mit einer 
überraschend großen Grillfläche und ordent-
lich Leistung.
In der mitgelieferten Tasche lässt sich der Grill 
auf das Format einer gut gefüllten A3-Mappe 
zusammenpacken. Damit ist er auch zu Fuß 
noch vergleichsweise bequem zu transpor-
tieren. Gleichzeitig bietet er genug Platz, um 
problemlos für vier Personen zu grillen.
Der Aufbau ist einfach und geht schnell. Statt 
einzelne Teile mühsam zusammenzustecken, 
klappt der Grill durch das Umlegen fast von 
selbst auseinander. Danach müssen nur noch 
Fettwanne, Brenner und Abdeckungen ein-
gesetzt werden. Der Deckel wird eingehängt, 
das mitgelieferte Werkzeug erfüllt gleich 
mehrere Aufgaben.
Im Praxistest zeigte sich der Burnhard Jones 
als echter Kraftprotz. Mit voller Leistung 
wird es sehr schnell sehr heiß — fast schon 
zu heiß für den normalen Grillbetrieb. Zum 
Aufheizen und späteren Ausbrennen ist diese 
Power aber nützlich. Mit etwas zurückge-

nommener Hitze lässt sich das Grillgut zügig 
und zuverlässig zubereiten.
Etwas Übung braucht man bei der genauen 
Regulierung der Flammen. Die kleinen Dreh-
regler verlangen ein wenig Fingerspitzen-
gefühl. Praktisch ist dafür die Möglichkeit, 
beide Brenner getrennt zu steuern. So lässt 
sich eine Seite zum direkten Grillen und die 
andere zum Warmhalten nutzen. Allerdings 
werden dafür auch zwei Gaskartuschen 
benötigt.
Auch bei der Reinigung zeigt sich der Grill 
alltagstauglich. Die Fettwanne lässt sich leicht 
ausspülen. Wer den Boden vor dem Grillen 
mit einer dünnen Sandschicht schützt, hält 
den Reinigungsaufwand zusätzlich gering. 
Die Roste sollten am besten über Nacht in 
Seifenwasser eingeweicht werden. Die übri-
gen Teile lassen sich einfach mit einem Tuch 
und etwas Spülmittel säubern.
Einen kleinen Nachteil gibt es: Einen inte
grierten Zünder hat der Burnhard Jones nicht. 
Mit einem guten Stabfeuerzeug ist das im All-
tag aber kein echtes Problem.� Stuckenbrok

Kompakte Abmessungen im zusammengelegten 
Zustand. Foto: Thomas Stuckenbrok

Burnhard Jones Gasgrill bereit für das Grillevent.

Putz.munter-Aktion 
Große und kleine Helferinnen und Helfer im Einsatz
Erbshausen-Sulzwiesen Mit viel Engage-
ment und guter Laune beteiligten sich im Fe-
bruar eine Elterninitiative des Kindergartens 
„Spatzennest“, sowie die „Feuererbsen“ der 
Kinderfeuerwehr Erbshausen an der Putz.
munter-Aktion des Team Orange.
Über mehrere Tage hinweg waren zahlreiche 
große und kleine Helferinnen und Helfer im 
Einsatz und sammelten insgesamt 39 Säcke 
Müll in und um unseren Heimatort. Mit gro-
ßem Eifer befreiten sie Wege, Wiesen und 
Straßenränder von Abfällen und setzten da-
mit ein starkes Zeichen für Umweltbewusst-

sein und Zusammenhalt. Dabei zeigte sich 
jedoch auch, wie viel Müll an manchen Stel-
len anfällt: Am Autohof stießen die engagier-
ten Sammlerinnen und Sammler trotz ihres 
Einsatzes an ihre Grenzen.
Die Aktion machte einmal mehr deutlich, wie 
wichtig gemeinschaftliches Anpacken für ein 
sauberes und lebenswertes Dorf ist. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Beteiligten sowie 
den Organisatoren für ihren unermüdlichen 
Einsatz. Ihr Engagement ist ein wertvoller 
Beitrag für unsere Gemeinschaft und unsere 
Umwelt.	 Flügge/Rüttiger

Foto: Christine Flügge
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Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 
Reparatur und Wartung für Rollläden, 
Markisen und Insektenschutz

Osterbrunnen in Erbshausen-Sulzwiesen
Auch in diesem Jahr trafen sich wieder flei-
ßige Helferinnen und Helfer im Hof von Hedi 
und Peter Issing, um nach alter Tradition 
den Dorfbrunnen in einen Osterbrunnen zu 
verwandeln. 
Nachdem die einzelnen Elemente mit ver-
schiedenen Immergrünen umwunden und 
dann an Ort und Stelle über dem Dorfbrun-

nen zusammengefügt wurden, wurde der 
Osterbrunnen weiter ausgeschmückt: mit 
Ostereiern, die in der christlichen Tradition 
für die Auferstehung Jesu Christi stehen und 
Osterhasen als Überbringer der Ostereier.
Die Kosten für die Gestaltung des Osterbrun-
nens hat erbswiesen übernommen, vielen 
Dank dafür!	 Annette Gößmann

Foto: Herbert Rügemer

Pläfelder Rappler zogen durch den Ort
Viele Kinder schlossen sich der Tradition an
Unterpleichfeld 54 Kinder und Jugendliche 
schlossen sich der Tradition an und ersetz-
ten zwischen Karfreitag und Karsamstag mit 
viel Elan die Kirchenglocken. Die Anwohner 
freuten sich sehr darüber, dass die Rappler 
wieder durch die Straßen zogen und auch die 
Oberministranten unterstützten aktiv.
Am Samstag gab es nach dem 6.00 Uhr Rap-
peln wieder ein gemeinsames Frühstück mit 
frischen Brötchen im Pfarrheim.

Um 14.00 Uhr erklang dann nochmal der Os-
terruf: „Hört ihr Leut und lasst euch sagen, 
die Vesperstunde hat geschlagen. Ostern, 
Ostern“. Die diesjähriger Aktion endete am 
Spätnachmittag, wo noch die gesammelten 
Süßigkeiten, Eier und das Geld im Pfarrheim 
aufgeteilt wurden. Allen hat es viel Spaß ge-
macht und von viele Kinder kam die Rück-
meldung, dass sie auch im nächsten Jahr 
wieder dabei sein wollen. 

Text und Foto: Christiane Marx

Eine der schlechtesten Straßen in Afrika 
in Guinea. An diesem Tag ist Roland Ball 
mit einem französischen Ehepaar unter-
wegs gewesen.

28 000 km mit der Gummikuh durch Afrika
Bilder eines Motorrad-Abenteuers bei der DJK Gramschatz
Gramschatz Am Abend des Mittwochs, 15. April 2026, lädt 
Roland Ball aus Niedernberg zu einem Vortrag mit vielen 
Bildern ein. Dabei erzählt er von seiner abenteuerlichen Mo-
torradreise im Jahr 2023 durch Afrika. Der Vortrag des gelern-
ten Erziehers schildert die Motorradreise bis nach Kapstadt 
im Süden des Kontinents und zurück in seinen unterfränki-
schen Heimatort. Kapstadt und Niedernberg trennen rund 
28.000  Kilometer. Deshalb heißt der Vortrag: „28.000 km – Mit 
der Gummikuh durch Afrika“. „Gummikuh“ nennt Roland 
Ball liebevoll sein BMW-Motorrad.
Die Reise begann am 1. September 2023 direkt vor seiner 
Haustür in Niedernberg. Zuerst fuhr Roland Ball nach Grie-
chenland, wo er seine Tochter besuchte, die dort gerade als 
Au-pair arbeitete. Mit dem Schiff ging es weiter. In Marokko 
begann die große Fahrt. Roland Ball ist überwiegend entlang 
der Küsten des beeindruckenden Kontinents gefahren. Er 
kann von wunderschönen Ländern, holprigen Straßen, Ver-
letzungen und Reparaturen, anstrengenden Grenzkontrollen 
und besonders von hilfsbereiten Menschen erzählen. Es war 
definitiv ein großes Abenteuer – ähnlich wie die anderen Mo-
torradtouren, die Roland Ball schon in viele Länder der Welt 
geführt hat.
Afrika sei der letzte Kontinent gewesen, der Roland Ball mit 
seiner alten BMW noch fehlte. Die Idee, nach Kapstadt zu fah-
ren, hatte er schon kurz nach seiner Alaska – Feuerland-Tour 
in den Jahren 1996 bis 1998. Doch damals gingen familiäre 
Gründe vor. Erst als der Würzburger Dieter Schneider auf der 
„Blauen Couch“ von Bayern 1 von einer 2015 durchgeführten 
Motorradtour nach Kapstadt erzählte, sei das Interesse „sofort 
wieder da gewesen“. Deshalb fuhr Roland Ball am ersten Tag 
der passiven Phase seiner Altersteilzeit los. Im vergangenen 
Jahr hat Roland Ball bereits mehrere Benefizvorträge gehal-
ten – vor allem in Niedernberg und in der näheren Umgebung. 

Freunde baten ihn, 
diesen Vortrag auch 
im Würzburger Raum 
anzubieten. So kam er 
auf Gramschatz. 
Roland Ball ist ein 
engagierter DJK’ler. 
Er war viele Jahre 
Jugendleiter des 

DJK-Diözesanver-
bandes Würzburg 
und ist aktuell in der 
Vorstandschaft des 
Kreisverbandes Unter-
main-Spessart aktiv. 

Der Eintritt zum Be-
nefiz-Infoabend mit 
Diashow am 15. Ap-
ril 2026 um 19 Uhr 
im DJK-Heim ist frei. 
Spenden werden für 
soziale Projekte in Af-
rika erbeten. 
Herzliche Einladung!Foto: Roland Ball
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Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Topfrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

Blühende Stauden und Gehölze frisch eingetroffen!

MOBIL 0176-59006179

Roland-Frank-Str. 7f
97076 Würzburg
info@landeswerk.de
www.landeswerk.de

Insektenschutz 
Plissees
Markisen
Rollladen 
Terrassendächer 
SmartHome
Reparatur
Beratung vor Ort
Komplette Abwicklung
Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

Ihr persönlicher Sonnenschutz und Insektenschutz
Experte in Würzburg und Umgebung. 

Selbst die Ehrengäste schunkelten beim Ge-
meinschaftskonzert in der Hausener Jahnhalle 
kräftig mit.

Die Musikkapelle aus Rieden mit Dirigent Harald 
Pelz beim diesjährigen Gemeinschaftskonzert in 
der Hausener Jahnhalle.

Applaus und Jubel zum Abschluss eines wunderbaren Konzertabends mit den drei Musikkapellen 
der Gemeinde Hausen. Dirigent Joachim Wendel verwies stolz auf die Aktiven auf der Bühne, die 
den Dank des Publikums mit dem sogenannten Musikantengruß belohnten. Dabei werden die Mu-
sikinstrumente hochgehoben. Fotos: Irene Konrad

Ein wunderschöner musikalischer Jubiläumsabend
Die drei Musikkapellen der Gemeinde Hausen feierten bei ihrem 32. Gemeinschaftskonzert 
ihre Freude an der Musik und den Zusammenhalt in ihren Dörfern.
Hausen Wenn über 200 Stimmen wie aus ei-
nem Guss bei der inoffiziellen Hymne moder-
ner Blasmusik „Ein Leben lang“ mit Inbrunst 
ihre Begeisterung ausdrücken, lautstark das 
Frankenlied singen und Zugaben fordern, 
ist das mehr als ein gelungener Konzertab-
schluss. Zum 32. Mal haben die drei Musik-
kapellen der Gemeinde Hausen bewiesen, 
dass Musik verbindet und die Gemeinschaft 
stärkt.
In diesem Jahr hatte das Gemeinschafts-
konzert eine besondere Bedeutung. Für die 
Musikkapelle Hausen war es der feierliche 
Auftakt zum Jubiläumsjahr anlässlich des 
50-jährigen Bestehens ihres Musikvereins. 
Vereinsvorsitzende Melanie Spiwek lud zu 
weiteren Jubiläumsterminen ein. Dazu zählte 
eine „musikalische Reise durch den Dschun-
gel“ für die ganze Familie am gleichen Wo-
chenende einschließlich einer einfallsreichen 
Instrumentenrallye. Das Festwochenende mit 
Beat- und Kommersabend findet am 16. und 
17. Oktober statt.
Die 1976 gegründete Kapelle spielt traditi-
onelle und symphonische Blas- und Unter-
haltungsmusik, begleitet Festlichkeiten im 
Ort und der Region, spielt Kirchenmusik 
in der Pfarrkirche St. Wolfgang sowie der 
Wallfahrtskirche Fährbrück, lädt jährlich zu 
einem Weihnachtskonzert ein und beteiligt 
sich am Kilianifestzug in Würzburg. Darü-
ber hinaus liegt dem Verein die musikalische 
Ausbildung des Nachwuchses am Herzen.
Zu den Gründungsmitgliedern der Hausener 
Musikkapelle im Jahr 1976 gehört Wolfgang 
Keller. Der 81-Jährige spielt heute noch als Tu-
bist aktiv mit und hatte während seiner Zeit 
als Vereinsvorsitzender das Gemeinschafts-
konzert der drei Musikkapellen aus Hausen, 

Erbshausen-Sulzwiesen und Rieden ange-
regt. Es ist der kulturelle Höhepunkt in der 
Gemeinde, wird gemeinsam gestaltet und 
reihum von den Musikvereinen organisiert.
Beim diesjährigen Gemeinschaftskonzert 
begrüßte Vereinsvorsitzende Spiwek Bürger-
meister Bernd Schraud, die Mitglieder des 
Gemeinderats und Pfarrer Helmut Rügamer. 
Sie freute sich auch über die Anwesenheit des 
Kreisvorsitzenden und stellvertretenden Be-
zirksvorsitzenden Markus Schenk vom Nord-
bayerischen Musikbund, den Bankvorstand 
Thomas Endres von der VR-MainBank eG 
als großzügigen Sponsor, Landrat Thomas 
Eberth und die Landtagsabgeordneten Björn 
Jungbauer und Volkmar Halbleib.
Landrat Eberth würdigte in seinem Grußwort 
den Wert der Musik für die Dorfgemeinschaft 
und dankte den Musikvereinen dafür, dass 
„Kinder und Jugendliche hier eine Heimat er-
leben dürfen“. Die aktuelle Bläserklasse half 
beim Jubiläumsabend erfreulicherweise bei 
der Essenausgabe mit und trat beim Famili-
ennachmittag auf.
Am Konzertabend selbst gab es gute zwei-
einhalb Stunden lang einen vielfältigen mu-
sikalischen Querschnitt. Traditionelle und 
moderne Lieder wurden gespielt: Märsche 
und Walzer, böhmische Blasmusik, Filmti-
tel und Medleys. Zeitweilig entführten die 
Lieder in ein Tal wilder Pferde, ein ander-
mal in den „Frühling in London“ oder in 
das Land der Träume. Manches Solo begeis-
terte, es wurde geschunkelt, mitgewippt und 
applaudiert.
Die Dirigenten Joachim Wendel (Hausen), 
Jörg Rath (Erbshausen-Sulzwiesen) und Ha-
rald Pelz (Rieden) hatten schöne und unter-
haltende Stücke ausgewählt. Zum Gelingen 

des Abends trugen auch die Moderatorinnen der drei Kapel-
len bei, die nicht nur in die Stücke einführten, sondern auch 
ihre Späßchen machten und ihre Texte optisch unterstrichen.
Sowohl die Musizierenden auf der Bühne als auch die Konzert-
besucher in der Hausener Jahnhalle erlebten einen abwechs-
lungsreichen Abend. „Das war heute wieder ein klingendes 
Vergnügen“, lobten Gäste. Die Akteure auf der Bühne bedank-
ten sich für den großen Applaus damit, dass sie zum Abschied 
fröhlich und strahlend ihre Instrumente hochhielten.
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Dank und Ehrung für 40 Dienstjahre beim Bayerischen Roten 
Kreuz in der BRK-Bereitschaft Bergtheim. Von links: Jannik Frei-
bott, Lis Böhm, der Jubilar Peter Scheller und Markus Bauer.

Foto: Irene Konrad

Jahreshauptversammlung der BRK-Bereitschaft
Ehrenamtliches Engagement auf hohem Niveau
Bergtheim Zur Jahreshauptversammlung der 
Bereitschaft Bergtheim des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes (BRK) begrüßten Bereitschafts-
leiter Markus Bauer und sein Stellvertreter 
Jannik Freibott Mitglieder und Gäste im BRK-
Heim. Bauer blickte auf ein arbeitsreiches Jahr 
2025 zurück. Ein Schwerpunkt lag auf Sani-
tätswachdiensten zur Absicherung von Ver-
anstaltungen in und um Bergtheim sowie im 
Raum Würzburg. Rund 25 Einsätze wurden 
dafür geleistet.
Darüber hinaus engagierten sich die Helfe-
rinnen und Helfer bei Betreuungs- und Ver-
pflegungsdiensten, bei denen Einsatzkräfte 
mit Essen und Getränken versorgt wurden. 
Erfolgreich war die kostenfreie Erste-Hil-
fe-Fortbildungsreihe, die wichtige Kenntnisse 
und praktische Fähigkeiten vermittelt.
Ein Bestandteil der Arbeit bleibt die Unter-
stützung des Blutspendedienstes. 2025 wur-
den bei Terminen in der Mehrzweckhalle 

433  Blutspenden verzeichnet. Das ist ein sta-
biler Wert. Insgesamt leisteten die Mitglieder 
im Berichtsjahr 3210 ehrenamtliche Dienst-
stunden und Markus Bauer qualifizierte sich 
zum Rettungsdiensthelfer.
Die BRK-Bereitschaft beteiligte sich am ört-
lichen Vereinsleben und pflegte die Kame-
radschaft mit einer Grillfeier und einem 
Bremserabend. Zur Mittelbeschaffung wur-
den ein Frühschoppen am Fronleichnam und 
der überregional bekannte BRK-Flohmarkt 
durchgeführt sowie die Maibaumaufstel-
lung mitgestaltet. Seit über 60 Jahren ist die 
Bergtheimer Bereitschaft vor Ort, wo Hilfe 
gebraucht wird. Aktuell hat sie 30 Mitglieder, 
darunter drei Neuzugänge. Für 2026 sind wei-
tere Aus- und Fortbildungen geplant. Neue 
Ehrenamtliche sind willkommen. Die nächs-
ten Infotermine für alle Interessierten sind 
am 8. April und 13. Mai im BRK-Heim.
In seinem Grußwort zeigte sich der 3. Bgm. 

Christoph Schäuble beeindruckt 
vom Engagement. Er betonte die 
große Bedeutung des BRK für 
die Gemeinde und sprach sei-
nen Dank sowie die Unterstüt-
zung der Kommune aus.
Ein Höhepunkt waren die Eh-
rungen langjähriger Mitglieder. 
Kreisbereitschaftsleiter Markus 
Bauer und seine Stellvertreterin 
Lis Böhm zeichneten Hiltrud 
Gumpert und André Hetterich 
für fünf Dienstjahre aus. Für 
20 Dienstjahre wurden Dominik 
Weingart sowie für 40 Dienst-
jahre Jürgen Horling und Peter 
Scheller geehrt.

Foto: Sieghart Böhme
Hugo auf Erkundungstour

Kunstfreunde in Hundelshausen Foto: Gaby Sillman

Die Kunstfreunde 1971 Estenfeld/Würzburg e. V.
Jahreshauptversammlung
Estenfeld/Würzburg Wie gehabt im „Hasen-
kühli“ fand am 20.03.26 die Jahreshauptver-
sammlung der Kunstfreunde statt. Mit 15 
Teilnehmern war sie unerwartet gut besucht, 
vielleicht weil keine Wahlen abzuhalten wa-
ren. Nachdem die üblichen Formalien – Be-
richt des Vorstands, Kassenbericht, Entlastung 
des Vorstands – abgearbeitet waren, konnten 
sich die Anwesenden den künstlerischen 
Themen zuwenden: 
Dem bevorstehenden Aufbau der Bilderschau 
im Rathaus, der Frage, wie es sein kann, daß 
Kinder Angst vor einem von Walter Schenkel 
ausgestellten Kunstwerk bekommen haben, 
und einer möglichen Beteiligung des Vereins 
am nächsten Adventsmarkt in der Kartause. 
Nach einer längeren Diskussion wurde auch 
noch festgelegt, daß die schon 
aus der Antike bekannten 
„vier Elemente“ als gemeinsa-
mes Thema für die Herbstaus-
stellung dienen sollen. „Tiere“, 
„optische Täuschungen“ und 
„Komplementärfarben“ hatten 
gegen sie keine Chance. Niko-
dem Niewelt konnte zudem 
berichten, daß im Werkraum 
der neuen Estenfelder Schule 
wieder Workshops und ge-
meinsame Malabende durch-
geführt werden können.

Hundelshausen
Am Karfreitag machten sich 
einige Kunstfreunde auf den 
Weg nach Hundelshausen, ge-

legen am Fuße des Zabelsteins, irgendwo hin-
ter Gerolzhofen. In der Gaststätte „Bedenk“ 
traf man sich – einer alten Tradition ent-
sprechend – zum 
Mittagessen und 
zum Kaffeetrin-
ken. Die meisten 

Gesprächsthe-
men bereite-
ten viel Spaß, 
sie reichten von 
Papageien, Ka-
suaren und Um-
leitungen über Fitnessprogramme und 
allerlei Geschichten von früher bis hin zur 
Beschäftigung mit literarischen Dingen.  
Alles gut also – und der Nachmittag war 
schnell herum.	 Sieghart BöhmeOstereiersuche in Prosselsheim

Prosselsheim Um den erwachsenen Teilnehmern des Oster-
gottesdienstes die Möglichkeit zu bieten, diesen ungestört 
zu besuchen, übernahmen Verena Manger und Sandra Ries 
auch in diesem Jahr wieder die Aufgabe, gemeinsam mit den 
jüngsten Teilnehmern in dieser Zeit eine Osterkinderstunde 
zu gestalten. Ziel war es, den Kindern die Botschaft von Os-
tern auf spielerische Weise zu vermitteln.
Gemeinsam mit den Ministranten und dem Zelebranten Prof. 
Zapf durften die Kinder zu Beginn mit in die Kirche einzie-
hen. Danach gingen sie ins Pfarrhaus zur Kinderstunde.
Im Anschluss versammelten sich alle wieder gemeinsam auf 
dem Kirchenvorplatz.
Bei herrlichem Sonnenschein spielten die Kirchenmusiker un-
ter der Leitung von Helga Hauck einige Musikstücke, wäh-
rend die Kinder im Pfarrgarten ihre Ostertütchen suchten. Die 
Erwachsenen konnten derweil einen Schoppen oder Kaffee 
trinken, sich unterhalten oder der Musik lauschen. 
Ein herzliches Vergelt's Gott an alle Besucher, Musiker und 
helfende Hände!

Foto: Wilma Haub

Ein Teil der Klapperer beim Sammeln Foto: Rainer Weis

Klapperer bekommen ihren Lohn
28 Kinder verkünden die Uhrzeit und Kirchenbeginnzeiten
Oberpleichfeld Alle Jahre wieder werden in der „Stillen Zeit“ 
von Gründonnerstag bis zur Osternacht die Glocken abge-
schaltet und Klapperer- Kinder gehen durchs Dorf und über-
nehmen die Aufgaben. In diesem Jahr liefen in vier Gruppen 
und auf vier Routen 28 Kinder mit ihren Ratschen oder Klap-
pern durchs Dorf und verkündeten lautstark Elf- und Zwölf 
Uhr sowie den Beginn der Gottesdienste an. Das Ave Maria 
morgens und abends um sechs Uhr lautete „Ave Maria gratia 
plena. So rufen die Engel die Jungfrau Maria zu ihrem Gebet. 
Das ist Ave Maria“ stand ebenfalls auf ihrem Programm.
Für ihre Arbeit gehen die Klapper meist am Karsamstag von 
Haus zu Haus und sammeln für ihr Tun. Dabei singen sie 
„Wir klippern und klappern zum Heiligen Grab, drum wol-
len wir auch unsere Gab“. Worauf sie meist kleine Geschenke 
erhalten, die sie dann gemeinsam unter Aufsicht der Großen 
gerecht verteilen. In diesem Jahr waren die Großen Jan und 
Felix Michalzik, Jakob Faulhaber, Laurin Faulhaber, Luka 
Wunderling, Pascal und Cedric Haag.	 Hildegunde Weis
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Industriepark 5 • 97273 Kürnach • Tel.: +49 9367 985 130 • wolfgang.kuenzl@dachser.com

Joachim O.: 

Vom Auszubildenden zum 

Experten für weltweite Logistik

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!
 

Mitarbeiter (w/m/d) 
für die Paketabwicklung
in Teilzeit (15 h / 17,5h / 20h) oder als Aushilfe 

Ihre Aufgaben: 
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen 
• Verschiedene Schichten möglich 
 16:00 – 19:30 Uhr und/oder 04:00 – 07:30 Uhr 
• Keine Vorkenntnisse nötig – gezielte 
 Einarbeitung

Was die Zukunft bringt, das haben wir selbst  
in der Hand.  
Du willst die Energiewende mit uns rocken?

Dann komm in unser Team. 
Wir suchen:

 Elektriker m/w/d
(Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik) ab sofort. 

 Auszubildende m/w/d 
(Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik) ab 2026.

Bewerbungunsunterlagen gerne per Mail oder telefonisch.

Elektrotechnik Nikolausstraße 11 
97294 Unterpleichfeld 
OT Rupprechtshausen
Tel. 0 93 67/98 38 27
Mobil 01 60/760 40 47 info@elektrotechnik-doeppler.de

e.K.

Wir suchen
Kauffrau/-mann für Büromanagement m/w/d

• Materialkunde im SHK Bereich
• Technisches Verständnis
• Erfahrung bei Angebotserstellung und Abrechnung im SHK Bereich
• zielorientiertes Arbeiten und Freude am Beruf
• gehen professionell mit unseren anspruchvollen Kunden  

und selbstbewussten Handwerkern um

Ihre Hauptaufgaben:
• Kfm. Tätigkeiten im Handwerk
• Kundenbetreuung
• telefonische Kundendienstanahme
• Terminplanung

Unsere Mitarbeiter schätzen vor allem:
• Einsatz moderner EDV
• ehrlicher und offener Austausch mit den Kollegen
• gutes Betriebsklima
• perfekte Organisation
• Marktvorteil durch Gruppenstärke

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
www.hb-heizung.de 

H+B Heizung GmbH . An der Spielleite 17a . 97294 Unterpleichfeld
Tel. 093 67 - 98 98 990 . info@hb-heizung.de

 
 
 
 
 
  

 
 
 telefonische Kundendienstanahme
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

Zuverlässige Reinigungskraft gesucht
für Ingenieurbüro in Estenfeld ab sofort

Arbeitszeit am Wochenende (Freitag oder Samstag) 
ca. 4 Std./Woche auf Minijob-Basis

Weitere Informationen unter Telefon: 0 93 05/98 87-0

Die Jugend grillt beim Estenfelder Kinderkleidermarkt
Estenfeld Beim Estenfelder Kinderkleider-
markt am 15. März 2026 in der Weißen Mühle 
herrschte reges Treiben – während drinnen 
fleißig verkauft, gestöbert und anprobiert 
wurde, lag draußen der Duft frisch gegrillter 
Bratwürste in der Luft. Die Estenfelder Jugend 
versorgte die hungrigen Gäste an ihrem Stand.
Mit vollem Einsatz und bester Laune über-
nahm die Jugend den Bratwurstverkauf. Un-

terstützt von der Jugendbeauftragter Birgit 
Hohm, die mit Rat und Tat zur Seite stand, 
versorgten die Jugendlichen die hungrigen Be-
sucherinnen und Besucher mit Bratwurst im 
Brötchen. Schon nach kurzer Zeit lief alles wie 
geschmiert: Bratwürste wurden gegrillt, kas-
siert, eingewickelt und serviert. Rund 400 Brat-
würste gingen in kurzer Zeit über die Theke.
Die Jugendlichen hatten sichtlich Spaß – beson-
ders, wenn zusätzlich zur Bratwurst auch noch 
eine kleine Spende in die Box wanderte. Der 
Erlös der Aktion kommt vollständig dem Ju-
gendzentrum Estenfeld zugute und soll für ei-
nen gemeinsamen Ausflug verwendet werden.
Der Kinderkleidermarkt, der zweimal im Jahr 
in Estenfeld stattfindet und seit Jahren vom ei-
nem ehrenamtlichen Organisationsteam aus 
15 Personen getragen wird, war auch diesmal 
wieder ein voller Erfolg. Der Bratwurstverkauf 
der Jugendlichen hat ihn mit viel Engagement 
und guter Stimmung wunderbar ergänzt.
Und wer den Duft von Bratwurst und das 
bunte Treiben selbst erleben möchte, sollte 
sich den 11. Oktober 2026 schon jetzt vormer-
ken – nachhaltiges Stöbern und leckere Brat-
wurst garantiert!� Text: Jasmin SchmittFo
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Abbruch, Recycling, Containerdienst
Haaf Recycling-Center, Bergtheim (09367) 9065-0 

Basteln, Töpfern, Deko, Geschenke
Zum Töpferstübchen, Bergtheim (09367) 209161

Bausparen
Volker Sickinger Wüstenrot, Hausen (0931) 27627

Bau-Unternehmen, -stoffe, Erd- + Pflasterbau
Bauunternehmen Herold, Bergtheim  (09367) 90810
Kirchner Timo, Bauunternehmen, Erbshausen (09367) 983005
Meyer Anton, Bauuntern. Mühlhausen (09367) 2242
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572        (09367) 2773
Wohlfühlsanierer Keller Bauunternehmen, Uplf. (09367) 90830

Buchführungshilfe, Büro- u. Schreibdienst
Manuela Zöller, Steuerfachwirt, Obereisenh. (09386) 903194

Dachdecker, Spenglerei
bauco GmbH, Unterpleichfeld (09367) 986721
Hajer Bedachung & Spenglerei, Prosselsheim (0172) 6729897
Rumpel & Co. Bedachungen GmbH, Opferbaum (09384) 882690
Stark & Walter GmbH & Co. KG, Estenfeld (09305) 99101

Druck, Gestaltung, Verlag
Rosis Offsetdruck, Erbshausen (09367) 99114
Verlag der Dorf-Zeitung, Erbshausen (09367) 99114

Elektro, Radio, Fernseher, Computer
Hammer W., Oberpleichfeld (09367) 8661

Fahrschule
VBZ Mainfranken GmbH, Rottendorf (09302) 9059940

Fenster, Haustüren, Wintergärten
Öchsner, Semmelstr. 5, Kürnach (09367) 500

Fliesen, Mosaik, Natursteine
Fliesenleger Daniel Desch, Oberpleichfeld (09367) 982692

Fotografie
Firsching Fotografie, Opferbaum (0151) 24027127

Friseure
Er - Sie - Es, Friseursalon, Opferbaum (09384) 1888
Friseursalon Jacqueline, Kürnach (09367) 3993
Haar Galerie Luna, Nina Heil, Unterpleichfeld (09367) 983888
HaarPracht Katja Wück, Kürnach (09367) 982255
Haarstudio März, Estenfeld (09305) 99134
Haarstudio März, Kürnach (09367) 9880500
Haarstudio März, Rimpar (09365) 9253
Haut+Haar, Friseur+Kosmetik, Estenfeld (09305) 1256
Kopfarbeit Tina Knies, Bergtheim (09367) 1001

Garten-/Landschaftsbau, Floristik u. Gärtnereien
Augenweide Floristik, Burggrumbach (09367) 3853 
BdB Hornung, Estenfeld (09305) 259
Floristik-Fachgeschäft BlumenEck, Bergtheim (09367) 8400
Seufert Landschaftsbau, Oberpleichfeld (09367) 99177

Hebammen
Altenhöfer Lisa, Hebamme, Hausen (0157) 50176194

Heizöl
BayWa Mineralöle, Würzburg (0931) 2789117
Streng, Heizöl/Diesel, Rimpar (09365) 9884
Hoyer Energy Direct GmbH, Heizöl, Kitzingen (09321) 2629-120

Auf einen BlicAuf einen Blickk
  e-mail: info@dorf-zeitung.de
  Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

112 – Hilfe kommt herbei ...
Die Johanniter waren zu Gast  
bei der Kita „Die kleinen Strolche“ 
Bergtheim Diesen Vers haben die Riesenst-
rolche vor einigen Wochen beim Erste-Hil-
fe-Kurs gelernt. Heute konnten sich die 
Kinder selbst ein Bild von einem Rettungs-
wagen machen. Die Johanniter waren zu Gast 
bei der Kita „die kleinen Strolche“ in Bergt-
heim und zeigten alles was zu einem Einsatz 
mit dem Rettungswagen gehört. So wurde er-
klärt wie Blutdruck und EKG gemessen wird 
und wie man Verletzte sicher auf einer Trage 
transportiert. Natürlich durfte zum Schluss 
das Martinshorn und Blaulicht nicht fehlen. 
Vielen Dank für den Besuch.
� Text und Foto: Barbara Böhm, Erzieherin

Der Trägerverein St. Elisabeth in Hausen will das Außengelände 
seiner Kindertagesstätte in einen Zukunftsgarten und Lernort für die 
Kindergarten- und Krippenkinder umgestalten. Vor kurzem wurden 
einige Laubbäume und Säulenobst gesetzt. Dazu stellte der Verein 
einen Zuschussantrag an die Gemeinde. Foto: Irene Konrad

Hausener Gemeinderat berät über Kita-Zuschüsse & Wasserverluste
Hausen Der Hausener Kita-Träger bittet um 
Zuschuss für seinen Zukunftsgarten. Im 
Gemeinderat wurde zudem über die Rech-
nungsprüfung, Wasserlecks und Termine 
gesprochen. Einen Zuschussantrag hat der 
St. Elisabeth-Verein an die Gemeinde Hau-
sen gestellt. Der Trägerverein der örtlichen 
Kindertagesstätte möchte das Freigelände als 
„lebendigen Lern- und Spielraum für Natur
erfahrung, Nachhaltigkeit und gesunde Er-
nährung“ umgestalten. Der stellvertretende 
Vorsitzende Adam Wosnitzka und Hermann 
Helbing stellten den Gemeinderäten das Pro-
jekt „Zukunftsgarten“ vor.
Wie die zwei Familienväter erläuterten, ist ein 
Hauptgrund der Umgestaltung der Wunsch 
nach natürlicher Beschattung durch Bäume. 
Bisherige Sonnensegel als Schattenspender 
auf den Spielplätzen seien unbefriedigend 
und verursachen immer wieder Kosten. Da 
das Pflanzfenster im Frühjahr kurz war, wur-
den bereits erste Bäume gesetzt. Dazu zählen 
Birke, Rotbuche, Eiche und Dachplatanen so-
wie Säulenobst wie Apfel und Birne.
Später sollen Hochbeete für heimisches Ge-
müse folgen, um den Kindern Wissen über 
Lebensmittel näherzubringen. Dies geschieht 
in enger Vernetzung mit dem frisch gekoch-
ten Mittagessen beim noch jungen Projekt 
„Frische Früchtchen“.
„Jede Spende hilft uns, einen nachhaltigen 
Lebensraum zu schaffen“, wirbt der Verein, 
der bereits von der Öko-Modellregion „stadt.
land.wü“ gefördert wird. Da die Laubbäume 
jedoch kostenintensiv sind und nicht geför-
dert werden, bat der Verein um gezielte Zu-
schüsse. Beschlüsse über die Gewährung und 
Höhe wurden im öffentlichen Teil noch nicht 
gefasst.
Breiten Raum nahm der Tagesordnungspunkt 
„Jahresrechnung 2024“ ein. Der Gemeinde-
rat hat die örtliche Rechnungsprüfung da-
mit beauftragt gehabt. Trotz kompetenter 

Auskünfte durch die Verwaltung blieben 
beim Ausschuss etliche Fragen offen, die von 
Christine Holzinger vorgetragen wurden. 
Bürgermeister Bernd Schraud nahm ausführ-
lich dazu Stellung.
Ein Punkt betraf den Erdaushub des Neu-
baugebiets „Am Seebach“ in Rieden. Das 
Erdreich sei zwar für den angedachten Hoch-
wasserschutz geeignet, doch nur der Schot-
ter ist direkt verwendbar. Für die restlichen 
Erdhaufen wäre eine Bodenverbesserung 
nötig. Nun soll ein Kostenvergleich prüfen, 
ob der Schotter nicht sinnvoller anderweitig 
in der Gemeinde genutzt und für die vor
gesehenen Erdwälle neuer Boden gekauft 
wird.
Untersucht wird bereits, warum im Gemein-
deteil Erbshausen die Trinkwasserverluste 
so hoch sind. Offensichtlich gibt es Lecks. Da 
bisherige Maßnahmen nicht effektiv genug 
waren, müssen die Verluste bereits im dritten 
Jahr auf die Allgemeinheit umgelegt werden. 
Die finanzielle Belastung beläuft sich schon 
auf etwa 50.000 Euro. Nun soll digitale Aus-
lesetechnik helfen.
Der Abschluss des Feuerwehrbedarfsplans 
der Gemeinde scheitere noch am Wieder-
stand der Freiwilligen Feuerwehren in 
Erbshausen-Sulzwiesen und Hausen, die auf-
grund des Platzbedarfs in ihren Feuerwehr-
häusern eine Neubewertung anregen. Einige 
Vor-Ort-Gespräche wurden zwar geführt, 
weitere stehen jedoch noch aus, weshalb das 
Verfahren derzeit stockt.
Optimierungspotenziale sieht der Prüfungs-
ausschuss zudem bei der EDV der Verwal-
tung, der schnelleren Abarbeitung von 
To-do-Listen sowie dem Informationsfluss 
an die Ratsmitglieder. Angesprochen wurden 
zudem der Einsatz von Feldgeschworenen, 
Anschaffungen für die Kläranlage Rieden 
und die Wartung des Bauhof-Fuhrparks. 
Letztlich wurde ein einstimmiger Entlas-

tungsbeschluss gefasst.
Klarstellungen gab es unter 
anderem zu den Förderricht-
linien der Sportstätten, zur 
Heizungsumstellung an der 
Grundschule Erbshausen von 
Hackschnitzeln auf Pellets 
sowie zu den Ergebnissen 
der Machbarkeitsstudie zum 
Wasserbedarf in der Bergthei-
mer Mulde. Darüber hinaus 
wies Bürgermeister Schraud 
auf Aktionen der Allianz 
Würzburger Norden und den 
12. Mai 2026 als Termin für die 
konstituierende Sitzung der 
nächsten Amtsperiode hin.
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Heilpraktiker, Therapie
Gerlach Julia, Darmtherapeutin, Coach,
Ernährungsberaterin, Bergtheim (0160) 1850465
Gottwalt, Heilpraktikerin Psychotherapie, Burggrb. (09367) 2724
Koukol, H., Heilpraktikerin ,TCM, psy. Beratung, Uplf. (0172) 7811725

Installation, Heizung, Sanitär
Fischer Alfred, Unterpleichfeld (09367) 986092
Göbel Haustechnik GmbH, Kürnach (09367) 1729
H + B Heizung GmbH, Unterpleichfeld (09367) 989899-0
Ort, Haustechnik, Upl. 0171-6937804 (09367) 8232

Kachelöfen, Kamine
Creativ OFENstudio, Erbshausen (09367) 983915
Falger, Kachelöfen, Opferbaum (09384) 1703
RSKreativ Ofenstudio, Volkach (09381) 7188837

Kfz-Betriebe
Auto Ackermann, Hausen (09367) 1583
Autocenter Wachtelberg GmbH & Co. KG, Kürnach (09367) 984484
Konrad Autohaus, Estenfeld (09305) 1000
Schlereth, Estenfeld (09305) 552
www.DerHerrmann.com – „seit 30 Jahren“ (09367) 99673

Kosmetik, med. Fußpflege
Berberich L., Kosmetik, med. Fußpfl., Podologie, Kürn. (09367) 1531
Faria Ludmila, Mobile Fußpflege (0176) 36306088
Morczinek C., Massage, Kosmetik, Fußpflege, Kürn. (09367) 9887601

Küchen
EEV Küchen, Bergtheim (09367) 9093-0

Pflegedienste
Caritas-Sozialstation St. Gregor Bergtheim (09367) 988790
• Tagespflege Bergtheim (09367) 9887950
• Tagespflege Rimpar (09365) 1246
• Tagespflege Estenfeld (09305) 993492
• Tagespflege Kürnach (09367) 985869

Nolte Ambulante Pflege & Intensivpflege (09367) 984399 
Paritätischer Wohlfahrtsverband  (09365) 881007
– Ambulante Pflege, Essen auf Rädern Fax  (09365) 881093

Physio-, Ergo-, Psychotherapie, Logopädie
Physiotherapie Oberpleichfeld (09367) 982382
Physioworks Kim Hochrein (09367) 9882784

Rechtsanwälte
Weingart Dominik, Industriestraße 19, Bergtheim (09367) 9885290

Reisebüro
Charlotte Voepel, Ihr-Reisemakler, Rimpar (0179) 5482362

Renovierung, Ausbau, Inneneinrichtung
Raumausstatt. Strobel, Am Wasserhaus 2, Hausen (09367) 7214
Raumausstattung Krauß, Obereisenheim (09386) 97130

www.raumausstattung-krauss.de

Steuerberater, Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerberatungsverbund e.V., Obereisenh. (09386) 903294

Stickerei - Näherei - Änderungsservice
Lina Issing, Erbshausen (0157) 84499679

Versicherungen
Volker Sickinger ERGO, Hausen (0931) 27627

Werbung
D.Sign professional: Starke Botschaften – klare Ergebnisse 
Beratung, Gestaltung, Konzeption, Erbshausen (09367) 99115

§  §
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Auf einen BlicAuf einen Blickk
e-mail: info@dorf-zeitung.de
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Ankauf von Gold & Silber

MACHEN SIE JETZT IHRE ALTEN 
SCHÄTZE ZU GELD

Unsere Experten bieten Ihnen eine kostenlose, professionelle 
und unverbindliche Beratung - fair und transparent

Sicher & schnell zum besten Preis verkaufen
Jetzt Termin vereinbaren!

Wir kaufen auch, Zahngold,Tafelsilber, Versilbertes, Zinn, 
Banknoten,Orden und Medaillen.

JAHRE

WAIGAND
S E IT  1 9 7 5

50
Sammlerwelt

Sieboldstraße 6 ▪ 97230 Estenfeld ▪ Öffnungszeiten Mo.-Fr. 9-17 Uhr 
Telefon: 0931 / 32 93 46 0 ▪ E-Mail: ankauf@waigand-sammlerwelt.de ▪ www.waigand-sammlerwelt.de

Historische & moderne Münzen - Sammlungen & Einzelstücke

Schmuck & Edelmetalle aller Art

Die neuen und die ausscheidenden PGR-Mitglieder zusammen 
mit Pfarrer Rügamer (rechts). Es fehlt Jürgen Ochmann.

Foto: Winfried Schraut

Neuer Vorsitzender des Pfarrgemeinderates
Konstituierende Sitzung des Gremiums
Burggrumbach Am 24. 3. 2026 trat der Pfarr-
gemeinderat St. Martin Burggrumbach zu 
seiner konstituierenden Sitzung zusam-
men. Der Vorsitzende des Wahlausschusses 
und PGR-Vorsitzende Reinhard Schraud hat 
hierzu die bisherigen und neu gewählten Mit-
glieder eingeladen.
Bei der am 1. März als Briefwahl durchge-
führten Abstimmung (mit einer erfreulich 
hohen Wahlbeteiligung von 51,5 %) wurden 
die sieben zur Wahl stehenden Kandidatin-
nen und Kandidaten gewählt. Neben den 
bisherigen PGR-Mitgliedern Peter Sachse, 
Dorothea Schmitt, Marvin Studtrucker, Mat-
thias Stühler und Daniela Ziegler kamen als 
neugewählte Mitglieder Julia Holzinger und 

Leana Kalle hinzu. Von den Wählerinnen und 
Wähler wurden darüber hinaus 14 Personen 
vorgeschlagen, wovon sich Tina Schlembach 
erfreulicherweise zur Mitarbeit im PGR bereit 
erklärt hat. Weiterhin bringt sich Rosemarie 
Wagner-Hemm als Schriftführerin ein.

Im Rahmen der Sitzung wurde der PGR-Vor-
sitzende Reinhard Schraud, die Schriftfüh-
rerin Katharina Roth und Beisitzer Jürgen 
Ochmann von Hr. Pfarrer Rügamer, Kirchen-
pfleger Winfried Schraut und KV-Mitglied 
Hubert Jonas verabschiedet und mit einer 
Urkunde für die langjährige (8 bzw. 12 Jahre) 
Mitwirkung im Pfarrgemeinderat geehrt. Als 
kleines Dankeschön wurden Präsentkörbe 

überreicht.
Marvin Studtrucker hat sich be-
reit erklärt, die Aufgabe als Vor-
sitzender des Gemeindeteams zu 
übernehmen. Die Unterstützung 
von Peter Sachse als Stellvertreter 
sowie die tatkräftige Hilfe und 
Mitarbeit des gesamten Teams 
wurden ebenfalls zugesagt. Ih-
nen allen sprach Pfr. Rügamer 
seinen herzlichen Dank aus und 
wünschte viel Erfolg bei den ge-
planten Aktivitäten.
Winfried Schraut, Kirchenverwaltung  
St. Martin, Burggrumbach
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Zu vermieten

Sonstiges

Zu verkaufen

1-Zimmer-Wohnung
im Seniorenzentrum 
Bergtheim ab sofort  
zu vermieten. 48 qm, 

Loggia, Keller, Stellplatz
Telefon 0151/17200183

Hauptuntersuchung
online anmelden.

Die Hauptuntersuchung an Ihrem
Fahrzeug ist fällig? Dann sichern
Sie sich jetzt mit nur ein paar Klicks
Ihren Wunschtermin bei DEKRA:

DEKRA Automobil GmbH
Louis-Pasteur-Str. 9
97076 Würzburg
Telefon 0931.27088-0

Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

Otto-Hahn-Str. 26
97230 Estenfeld
Telefon 

Mo - Fr: 8.00 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/wuerzburg

Jetzt bewerben!

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

Boxspringbett
(180 x 200 cm), neuwertig, 
grau; Ecksofa braun 
(220 x 300 m); Schlafsofa 
grün (120 x 180 cm)

Telefon 01520/9465904

Gesucht

Gesucht

Reinigungskraft 
für privaten Haushalt einer 
jungen Familie 14-tägig für 
ca. 3 Stunden in Bergt-
heim ab sofort gesucht

sir.dendeman.3@gmail.com

Suche ruhige, idyllische 
und erschwingliche 
Wohnung oder kleines 
Häuschen zum Leben.
Wo ist was frei für mich?

Anruf 01577/7107355

Wochenend- oder 
Freizeitgrundstück 
mögl. mit Stromanschluss 
zu pachten gesucht.

Telefon 09367 9856718

Apple iMac 27 Zoll
4,2 Ghz Intel i7, 1 TB ssd, 
40 GB RAM  295,– Euro

Telefon 09367/99114

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944/36160 
www.wm-aw.de

Aktionswoche vom 13. - 18. April
Start in den Frühling

Benzin-Rasenmäher 
Sabo 43 Compact
 •   Robustes Aluminium-Gehäuse 
 •   43 cm Schnittbreite
 •   Zentrale Schnitthöhenverstellung

Betriebsfertige Übergabe mit persönlicher Einweisung!

€ 689,-

€ 587,- € 359,-

€  529,-

+Müller 
Gießkanne 
geschenkt!

97294 Unterpleichfeld
An der Spielleite 2
Tel. 0 93 67/ 9 88 85 - 0
www.mueller-landtechnik.de
HOLZHAUSEN  |  HAMMELBURG  |  GEROLZHOFEN  |  UNTERPLEICHFELD  |  SONNEFELD

L A N D T E C H N I K  K G

SEGWAY X315E
• Mit 3 Kamerasensoren zur 
 Erkennung  von Hindernissen 
• Für Flächen bis zu 1.500 m² €  2.299,-

Akku-Rasenmäher 
RMA-239 C
• Klappbarer Komfortlenker 
• Werkzeuglose Höhenverstellung

€  449,- €  329,-

inkl. Akku AK 30 S und
Ladegerät AL 101

ohne Akku 
und Ladegerät

               
       

 

Andreas
 Bunzel
Ihr Spezialist für Klarinetten-, Saxophon- und Querflötenreparatur

Fachwerkstatt
für BlasinstrumenteR

Kompete
nt …

… zuverlä
ssig …

               
       

 

… schnell!

 

Andreas Bunzel   An der Heide 17   97291 Thüngersheim
Mobil: 0170 / 640  25  09   Web: musikbunzel.de

E-Mail: info@musikbunzel.de

 

Suche Mercedes, BMW, 
Audi oder andere, auch
ältere Modelle, Mängel u. 
Kilometer spielen keine 
Rolle. Alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Wartung und Reparatur sämtlicher Fahrzeugtypen
TÜV-Abnahme jeden Dienstag und Freitag

Fahrzeugvermessung
Einbau und Reparatur von Autoglas

Reifenservice und Einlagerung
Motoren-Leistungsprüfstand • Autoelektrik

Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf
Autogas Reparatur, Einbau und Abnahme

GAP und GSP berechtigt.
Einspritzdüsenprüfstand für alle Benzin- + Gasmotoren

Martinstraße 15
97294 Burggrumbach
Tel.: 0 93 67/34 54

 b.oppmann@t-online.de
www.kfz-oppmann.de
www.autoservice.com

Automotive

� Elektrik | Elektronik

� Benzineinspritzung

� Dieseleinspritzung

� Bremsentechnik

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450

Freundl., zuverlässige 
Haushaltshilfe
für ca. 4 Std. wöchentlich 
in Kürnach gesucht.

Telefon 0176/45938582

Familie sucht  
Wohnmobil und Pkw
auch rep.-bedürftig

Telefon 0151/66931450

Mutter mit 2 Kindern (8,13) 
sucht eine 
3- bis 4-Zi.-Wohnung 
ab 85 qm, bevorzugt in 
Opferbaum u. Unterpleich-
feld/Burggumbach. Bergt-
heim u. Oberpleichfeld 
wäre auch möglich. 

Telefon 01522/8477874
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Jetzt Immobilie 
kostenfrei bewerten

Sandra Fuderer
Gesellschafterin

+49 (0)931 99 17 500
Wuerzburg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Würzburg

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Was ist Ihre Immobilie wert?

Mit unserer Onlinebewertung erhalten Sie in wenigen Minuten eine unverbindliche
Marktpreiseinschätzung für Ihre Immobilie.

Oder vereinbaren Sie noch heute Ihren Termin - persönlich bei uns vor Ort. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wer den aktuellen Wert seiner Immobilie kennt, 
hat eine verlässliche Grundlage für die Zukunftsplanung.

Schlüsselfertiges 
Bauen

Rohbauarbeiten
Umbau & 

Bausanierung
Pfl asterarbeiten

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

BAUUNTERNEHMEN
HEROLD

Alles aus 
einer Hand

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

Gewinner unserer Buch-Verlosung „Monkey“
Erbshausen-Sulzwiesen Am 30. 3. 2026 zog 
unsere Glücksfee Elke aus den E-Mails der 
zahlreichen Teilnehmer die glücklichen Ge-
winnerinnen und Gewinner unserer Buch-
verlosung des Thrillers aus Ausgabe  06 der 
Dorf-Zeitung Würzburg Nord. 
Diese kommen aus verschiedenen Ort
schaften unseres Verbreitungsgebietes und 
sind:
•	Herr Blatterspiel, Bergtheim
•	Herr Schmidt, Unterpleichfeld
•	Frau Schneider, Unterpleichfeld

Der Verlag Golkonda-Ver-
lag, die Redaktion der 
Dorf-Zeitung und der 
Autor Jens Feuerrigel 
wünschen den Gewin-
nern viel Spannung beim 
Lesen des Thrillers.
All diejenigen, denen das 
Glück diesmal leider nicht 
hold war, können das Buch mit der ISBN  
978-3-96509-081-1 im örtlichen Buchhandel 
zum Preis von 22 Euro erwerben.

Große Pläne, große Investition: Das weitläufige Gerüst zeigt die Dimensionen des neuen Schul-
zentrums, das für rund 23 Millionen Euro gebaut wird. Ein Großteil des Haushalts fließt in dieses 
Zukunftsprojekt. Foto: Irene Konrad

Schulneubau und Millionen-Haushalt in Unterpleichfeld
Trotz deutlichem Sparzwang gab es ein einstimmiges Ja zum 23-Millionen-Euro-Etat –  
der Schulneubau prägte die Sitzung des noch bis Mai amtierenden Rates
Unterpleichfeld Kurz vor Ende seiner Amts-
zeit hat der Unterpleichfelder Gemeinderat 
einstimmig die Haushaltssatzung 2026, den 
Stellenplan und den Finanz- und Investiti-
onsplan beschlossen. Der Haushalt umfasst  
23,17 Millionen Euro – rund zwei Millionen 
mehr als im Vorjahr. Dafür nimmt die Ge-
meinde einen Kredit von sieben Millionen 
Euro auf. Hauptgrund ist der Neubau der 
Grundschule.
„Bis die Fördergelder kommen, müssen wir 
vorfinanzieren“, erläuterte Geschäftsfüh-
rer Thomas Bäumel das Zahlenwerk, das 
Kämmerin Sandra Zeißner erstellt hat. Die 
Zuführung vom Verwaltungs- in den Vermö-
genshaushalt beträgt 47.500 Euro. Das sei laut 
Bäumel „erfreulich, aber nicht hoch genug“.
Dennoch sei die Rechtsaufsicht mit einer 
„einmaligen Ausnahme“ einverstanden. 
Die Gemeinde hat für den Schulhausneubau 
einen voraussichtlichen Förderbetrag von  
8,03 Millionen Euro zugesagt bekommen und 
erwartet 2027 die Auszahlung der Fördermit-
tel. Laut Kostenschätzung des Architekten 
vom November 2022 soll der Bau mit integ-
riertem Hort und einer Bücherei 23,3 Millio-
nen Euro kosten.
In den nächsten zwei Jahren rechnen die 
Unterpleichfelder auch beim Ausbau der 
Austraße in Burggrumbach mit finanziel-
len Belastungen. Der Kreistag genehmigte 
die Sanierung dieses Streckenabschnitts der 
WÜ 6, sodass für die Gemeinde Kosten für 
Wasserleitungen, Kanal und Gehwege anfal-
len. Weil die Nachfrage nach Baumgräbern 
auf dem Unterpleichfelder Friedhof steigt, 
„können wir diesen Posten nicht mehr ver-
schieben“, sagte Bürgermeister Alois Fischer 
zu den eingestellten 10.000 Euro. Dagegen sei 
„die Sanierung des Dachs der Mehrzweck-
halle heuer nicht drin“.
Weil der Sparzwang trotz guter Gewerbesteu-
ereinnahmen und der Aussicht auf den Ver-
kauf des früheren Feuerwehrhauses groß sei, 
ging die Verwaltung „sämtliche Haushalts-
stellen durch“ und kürzte. Personalkosten 
blieben aus tariflichen Gründen unberührt. 

Aber der Feuerwehrbedarf sei beispielsweise 
um ein Drittel auf 20.000 Euro gekürzt wor-
den. Mittel eingestellt werden jedoch für eine 
gesetzlich vorgeschriebene Sirene am Dorf-
platz. Trotz aller Sparmaßnahmen sind die 
Verwaltung und das Ratsgremium zuver-
sichtlich. Im Herbst ziehen die acht Grund-
schulklassen in die neuen Schulräume ein 
und die Mittelschule Pleichach-Kürnachtal 
übernimmt die jetzigen Klassenzimmer. We-
gen hoher Nachfrage nach Gewerbeflächen 
wird eine Erweiterung des Gewerbegebiets 
geprüft. Dem künftigen Bürgermeister Frank 
Albert sowie den acht wiedergewählten und 
acht neu gewählten Ratsmitgliedern wird die 
Arbeit sicher nicht ausgehen.
Gesprochen hat der Rat über ein geplantes 
Wasserbecken im Quellbereich des Mühl-
bachs in der Gemarkung Burggrumbach. Es 
soll zur großflächigen Sammlung von Main-
wasser dienen, 865.000 Kubikmeter Wasser 
speichern können und einen umlaufenden 
Damm von bis zu zehn Metern Höhe bekom-
men. Dazu sollen ein Pumpenhaus und zwei 
Trafo-Häuschen errichtet werden.
Im Juli 2025 hat der Gemeinderat bereits 
seine grundsätzliche Zustimmung erteilt. 
Das Landratsamt Würzburg fordert auf-
grund der Dimension die Ausweisung eines 
„Sondergebiets Wasserspeicher“. Mehrheit-
lich genehmigte der Rat die Aufstellung des 
Bebauungsplans „Am Mühlbach“ als Son-
dergebiet Wasserspeicher sowie die dafür 
notwendige 14. Änderung des Flächennut-
zungsplans im Parallelverfahren. Die Kosten 
trägt der Antragsteller per städtebaulichem 
Vertrag.
Auf Antrag erließ das Ratsgremium die 
Miete um 50 Prozent für die Nutzung der 
Mehrzweckhalle beim Kinderfasching und 
Kinderkleidermarkt. Der Antrag des Paritä-
tischen Pflegedienstes auf Zuschuss für den 
Pflegedienst in Unterpleichfeld und Burg-
grumbach wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Unter dem Punkt Verschiedenes wurden Ver-
einstermine und die Bitte nach bestimmten 
Parkmarkierungen weitergegeben.

...kommt

   schle
unig!

. Spenglerei . Sanitäre 
 Installation. Heizung & 
 Solartechnik. Badsanierung. Kundendienst

97230 Estenfeld . Wilhelm-Barth-Str. 4
Tel.: 09305-237 . Fax 09305 - 1637

www.installation-breunig.de



Konrad. Mein Autohaus.

UNFALLSPEZIALIST
FÜR ALLE FABRIKATE

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

 Autohaus Konrad GmbH 
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

Der Lack ist ab? Unfallschaden? Parkschaden?
Oder einfach nur eine kleine Delle in der Karosserie?
Für uns kein Problem!

Von der Begutachtung des Unfallschadens, über die 
Abwicklung mit Ihrer Versicherung bis hin zur Fertigstellung 
des Fahrzeuges - unsere Spezialisten sind für Sie da!

Bei uns ist Ihr Fahrzeug in 
guten Händen. 

Eigene Rahmenrichtbank

Justierung von Fahrassistenz-Systemen

Hilfe bei Glasschäden

Steinschlagreparatur

Smart-Repair

Eigene Lackiererei und Spenglerei


